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Lokalmagazin für Wiehl und Nümbrecht

Uli Hoeneß · Balou · dOCUMENTA · Traumhaft · Lust auf Frühling · Chef de Cuisine Jens Schmidt · Holz-Jeager
Brillante Fugen · Strahlende Augenblicke · Gula der Volksmusik · walk-on-air · Bürgerpreis · Spiceart · Quenn Kings

Termine der Region · Sport · Freizeit · Wirtschaft · Kultur · Vereine · Aus dem Rathaus · Historisch

Heimatfest am Bismarckturm
Tradition lebt weiter

Es wird endlich Sommer
Freibad-Sasison eröffnet
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Noch vor zwei Jahren war die ,Bugwelle‘ 
der Auszubildenden ein Problem, heute 
suchen Unternehmen nach qualifizierten 
Azubis. Der Fachkräftemangel ist längst 
über den Informatiker hinaus in aller Mun-
de. Aber Oberbergs Wirtschaft hat recht-
zeitig die Zeichen der Zeit erkannt. Seit 
Jahren sind die Wirtschaftsjunioren in den 
Schulen aktiv und Unternehmen stützen 
den MINT-Bereich – Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften und Technik 
– um junge Menschen frühzeitig dafür 
zu interessieren. Der Verband Die Famil-
lienunternehmer-ASU e.V. lud erst kürzlich 
wieder zum Symposium „Fachkräfteman-
gel – künftige Achillesferse der Wirtschaft 
im ländlichen Raum?“ Wo Markus Schell, 
Leiter Unternehmensplanung BPW Bergi-
sche Achsen KG, deutlich aufzeigte, dass 
Oberberg die Vorteile des Landlebens mit 
der Nähe zum Urbanen auf  ideale Weise 
verbindet. „Mit 20 wohnt man vielleicht 
in Köln und arbeitet in Wiehl, mit Familie 
zieht man dann aufs Land und fährt zum 
Konzert in die nahe Großstadt“.

Eine weitere Erkenntnis: „Wer für Geld 
kommt, geht auch für Geld.“ Gerlinde Ap-
penfelder und Marlene Weiner betonten 
deshalb auch die sanften Standortfaktoren, 
um zufriedene Mitarbeiter zu halten oder 
neue zu rekrutieren. Dazu gehört neben 
der internen Firmenstruktur eben auch ein 
lebenswertes Umfeld. Darum kümmert 
sich, was die Badesaison 
betrifft, gerade verschärft 
der Förderverein für das 
Bielsteiner Freibad, unter-
stützt durch alle Ortsver-
eine. Aber auch Sportan-
gebote, Kulturprogramme 
und nicht zuletzt das allge-
meine Wohlbefinden der 
Bevölkerung zählen dazu.

Was die Jugend betrifft, so 
wurde dies sehr anschau-
lich in der kürzlich vor-

getragenen Shell Studie analysiert, wo die 
Teens dokumentierten, wie fern ab sie von 
der 80er-Jahre Null-Bock-Stimmung sind 
(QR-Code Link zum nachlesen). Der Rest 
der Wiehler und Nümbrechter kann dies 
an zahlreichen Sommerfesten beweisen. 
Ob Türmchen- oder Lichterfest, jetzt gilt 
es Stimmung zu machen, kräftig zu feiern. 
Sie tun dies für die Soften-Faktoren Ihrer 
Region – also quasi aus wirtschaftlichen 
Gründen, zukunftsweisend, wir wissen es 
gelingt Ihnen, viel Spaß dabei

Ihr Team vom MedienVerlag
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Auf  Maschinen der Kampf  Schneid- und 
Wickeltechnik GmbH & Co. KG werden 
Folien, Papier, Aluminium hergestellt und 
verarbeitet. Mars etwa wickelt seine Riegel 
mit Hilfe von Kampf  ein, aber auch High 
Tec Batteriefolien können verarbeitet wer-
den. Laufen und laufen heißt das zuverläs-
sige Motto von Kampf, die jetzt mit dem 
Gesundheitspreis der AOK ausgezeichnet 
wurden. Über 5 Jahre wird den Mitarbei-
tern ein umfangreiches Informations- und 
Mitmachprogramm geboten.

in Kürze

Vor 25 Jahren begannen die Mäuse ihre 
Beine unter der Leitung von Ulla Fritsch  
zu schwingen. Binder und Hans Schult-
heis als Betreuer übernahmen die damals 
7-köpfige Damenriege. 1991 übernahmen 
dann Gaby und Volkmar Winkler das Trai-
ning (also 2x 11 Sessionen). 1992 wurden 
die ersten Tanzoffiziere rekrutiert. Mit 
Ablauf  dieser Session wird sich Winkler 
verabschieden, Tina Hielscher wird dann 
Volkmar Winkler als Trainerin zur Seite 
stehen. 

25
wie die Zeit vergeht

Zielgerade
Schloss Homburg

Für das „Herzstück der Maßnahme“, so 
Bernd Hombach, Vorsitzender des För-
dervereins Schloss Homburg – die gläser-
nen Pavillons im Schatten des Schlosses 
– wurde der Grundstein gelegt. Insgesamt 
belaufen sich die Kosten für das ehrgeizige 
Bauvorhaben auf  7,2 Millionen Euro. Ab 
2013 sollen hier kulturelle Veranstaltungen 
stattfinden und Teile der Dauerausstel-
lung präsentiert werden. Schlossherrin Dr. 
Gudrun Sievers-Flägel freut sich so, dass 
das Bergische Wahrzeichen ganzjährig zum 
Veranstaltungsort wird.
www.schloss-homburg.de

185.000 Kilowattstunden Strom produ-
zierten die Anlagen der EGL in 2011. Nun 
benannte sich die Energie-Genossenschaft 
Lindlar (EGL) in Energiegenossenschaft 
Bergisches Land um – das Kürzel bleibt 
–, denn die über 200 Mitglieder kommen 
bereits aus dem gesamten Bergischen Mit 
Wasserkraft und Windenergie soll es in den 
nächsten Jahren weitergehen. Anteile sind 
ab 500 Euro zu haben, die Rendite ist stabil 
über 2,5 Prozent. 

Weitere Informationen noch unter: 
energie-genossenschaft-lindlar.de

EGL
für alle

Seit 19 Jahren besteht die Städtepartner-
schaft zwischen Wiehl und Hem in Frank-
reich. Die Grundschule Oberwiehl pfleg-
te den Kontakt schon seit einigen Jahren. 
Vier Jahre hat der Austausch nun pausiert, 
in diesem Jahr hat der neue Schulleiter Kai 
Stäpeler die Idee der Partnerschaft wieder 
aufleben lassen. Bürgermeister Becker-Blo-
nigen freute sich sehr, dass die GGS Ober-
wiehl 42 Kinder von der Hemer Grund-
schule Ecole Notre Dame de Lourdes  
Saint Corneille zu Gast hatten.

Bonjour
Schüleraustausch

Mobil
Fit für Kampf

Wer heute durch Bielstein fährt, erkennt es 
kaum wieder: Das alte Weißenberger Haus 
hat sich zum Schmuckstück Bielsteiner 
Haus entwickelt. Hell, freundlich und groß-
zügig präsentiert sich die Sparkassenfiliale 
im Erdgeschoß. „Wir haben zwar tatsäch-
lich weniger Quadratmeter, aber optimal 
aufgeteilt, so dass es viel großzügiger ist,“ 
so Vorsitzender Manfred Boesinghaus. Seit 
Anfang des Jahres ist der 32-jährige Ulrich 
Scheel neuer Marktbereichsleiter und führt 
das zehnköpfige Mitarbeiter-Team an.

www.sparkasse-wiehl.de

Toll
Schmuckstück
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in Kürze

Nach über zehn Jahren hat Gernot lllmann 
die Leitung des Heimatvereins Marienberg-
hausen an seinen Nachfolger Ralf  Schmidt 
übergeben. Dieser wurde zuvor einstimmig 
von der Mitgliederversammlung gewählt. 
Neugewählte Beisitzer sind neben Illmann 
Birgit Klöber und Dorothea Gudat. Man 
fasste den Beschluss, den Kinderspielplatz 
in einer attraktiveren Form zu gestalten 
und zu einem Ort zu machen, an dem sich 
Jung & Alt treffen. Eine erste Generalreini-
gung wurde bereits vorgenommen.

Neuer Vorstand
Heimatverein Marienberghausen

Die Geschichte der Textilien in Märchen 
zeigt das Rheinische Industriemuseum 
in Engelskirchen. Die Sonderausstellung 
„Stroh zu Gold – Spindel, Schiffchen, 
Märchenhelden“ ist noch bis zum 9. Sep-
tember im Alten Baumwolllager zu sehen 
und verbindet Fantasie und Wirklichkeit. 
Mitmachen ist auch gefragt und so kön-
nen die Besucher die Kleider anprobieren, 
selbst Hand an ein Spinnrad legen oder sich 
die Märchen an den Hörstationen vorlesen 
lassen. Eine Leseecke und ein Spielbereich 
stehen ebenfalls bereit.
www.industriemuseum.lvr.de

Märchenhaft
Stroh zu Gold

Tennisspielen, Fahrradfahren und Wan-
dern sind gut für die körperliche Fitness, 
aber auch Geist und Seele sollten im Al-
ter gefordert werden, so der Wunsch von 
Karl-Wilhelm Kaufmann. So kam der 
Freund der Berge und der alpenländischen 
Musik zum Alphorn. Als Soloinstrument 
kommt das Alphorn jedoch nicht richtig 
zur Geltung. So wünscht sich Karl-Wil-
helm Kaufmann Kontakt zu Alphornblä-
sern oder Interessenten zur Bildung einer 
Gruppe, um mehrstimmig diese klangvolle 
Musik zu interpretieren. Anrufe bitte unter 
Tel.  02293 1655.

Gesucht
Alphornbläser

Danke
Jahrzehnte dabei

Nach 35 Jahren ist die ehemalige Stadtver-
ordnete und langjährige stellvertretende 
Bürgermeisterin der Stadt Wiehl, Ange-
lika Banek, auf  eigenen Wunsch aus dem 
Vorstand der SPD ausgeschieden. Dr. Ro-
land Adelmann dankte Banek für ihren 
Stil des sozialen Miteinanders und für ihr 
jahrzehntelanges Engagement. „Du warst 
Vorsitzende, als ich als Juso in die SPD ein-
stieg, ich erinnere mich noch heute gerne 
daran, wie toll Du uns damals unterstützt 
hast“, so Adelmann. Banek lobte „So gut 
der Vorstand heute funktioniert, kann ich 
mit ruhigem Gewissen ausscheiden.“

Der NUK-Businessplan-Wettbewerb findet 
zwischen November und Juni eines jeden 
Jahres statt. Hier werden Existenzgründer 
dabei unterstützt, ihre Idee in einen Busi-
nessplan zu gießen. Dazu gibt es NUK-
Vorträge, NUK-Coaching-Abende mit di-
versen Experten aus der Wirtschaft. Essays 
können zu drei Terminen eingereicht wer-
den. Die Belohnung: zwei schriftliche und 
vor allem individuelle Expertengutachten 
zu jedem Geschäftskonzept. 
www.neuesunternehmertum.de

NUK
Kostenlos & hilfreich

Starke Frauen hat die SPD versammelt. 
Beate Ruland steht dem AWO Mittelrhein 
vor, Ursula Mahler vertritt als Stellvertre-
tende Landrätin den Kreis, Landesmutter 
Hanelore Kraft fand ihren Weg ins Bergi-
sche und Michaela Engelmeier-Heite wur-
de auf  Vorschlag von Andrea Nahles ge-
meinsam mit Olaf  Scholz, Mike Groschek, 
Manuela Schwesig, Florian Pronold, Peter 
Friedrich und Niels Annen in die Antrags-
kommission des SPD-Bundes-Parteikon-
vent berufen.

Stark
Alle in Oberberg
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Schauspielstudio

Sie können mitmachen als:  
Schauspieler/-in
Regieassistent/-in

Bühnenausstatter/-in, 
Bühnentechniker/-in
Kostümbildner/-in, 
Maskenbildner/-in 

 
Ausbildung 

(Mindestalter = 12 Jahre): 
Das Schauspiel-Training wird von Peter 

Kirchner geleitet und findet jeweils 
mittwochs, 17.30 Uhr, im Theater in 

Wiehl, Warthstraße (Aula der 
Grundschule) statt. In den Schulferien 

findet kein Training statt. 

Haben Sie Interesse? 
Telefon: 02262 751543 

Email: mitmachen@theater-wiehl.de 
 

 Fördermitgliedschaft 
Für Ihren jährlichen Mindestbeitrag für 
Fördermitglieder in Höhe von 30 Euro 
erhalten Sie im Jahr zwei Freikarten. 

Diese werden Ihnen jeweils vor Beginn 
der neuen Spielzeit zugesandt. Sie be-
rechtigen zum freien Eintritt von Vorstel-
lungen, die vom Verein initiiert werden. 

03.–24.06.
Ute Hölscher – Bildhauerei
Ulrike Stausberg – Malerei
Eröffnung am 3. Juni um 11.30 Uhr 
im Haus der Kunst

26.08.–16.09.
60er und 70er Jahre 
in der deutschen Kunst
Gerhard Richter, Sigmar Polke, Georg 
Baselitz, Jörg Immendorff, Wolf Vostell, 
u.a., Eröffnung am 26. August 
um 11.30 Uhr im Haus der Kunst

Öffnungszeiten
April bis September 
Mi-Fr 15–17 Uhr, Sa/So 14–17 Uhr

Turnusgemäß hielt der Förderverein des 
Kunstkabinett Hespert Neuwahlen des 
Vorstands ab. Für die 2. Vorsitzende 
Ragna Sichelschmidt, die Anfang des 
Jahres nach Österreich umzog, ließ 
sich der Gummersbacher Fotokünstler 
Dieter Otten aufstellen. Erwartungsge-
mäß wurden alle Vorstandsmitglieder 
einstimmig wieder gewählt. Hellmut 
Riebeling ist 1. Vorsitzender, 2. Vorsit-
zender nunmehr Dieter Otten, Gisela 
Kind ist Schriftführerin und Wolfgang 
Abegg Kassierer. Als Beisitzer wurden 
Axel Müller und Arno Gerono gewählt.

Kunstverein Nümbrecht Kunstkabinett Hespert

14. & 15.07. · 10–18 Uhr
Volldampf voraus!

Beim großen Dampf- und Treckertreffen 
wird das Freilichtmuseum zu einer faszi-
nierenden Schaubühne für die schnau-
benden Dampfmaschinen, knatternden 

Traktoren und die blank polierten 
Dampfmaschinenmodelle. Bei dem Tref-
fen, das zu den größten in Deutschland 
zählt, präsentieren über 400 Aussteller 

ihre technischen Raritäten.

www.bergisches-freilichtmuseum.lvr.de

1.–2. September 
dOCUMENTA Tour der 
Oberbergischen Kunstvereine 
und Initiativen nach Kassel 

„Der Tanz war sehr frenetisch, auf-
brüllend, rasselnd, klingelnd, verdreht, 
rollend und dauerte eine lange Zeit,“ 
so das Motto der dOCUMENTA (13). 

Am 9. Juni 2012 beginnt die renom-
mierte Ausstellung. Seit sie 1955 in 
Kassel erfunden wurde, ist sie der 

Maßstab und Treffpunkt der zeitgenös-
sischen Kunst. Alle 5 Jahre treffen sich 
über 100 Künstler aus aller Welt, um an 
100 Tagen die ganze mögliche Vielfalt 
künstlerischer Ausdrucksformen auf der 
dOCUMENTA zu präsentieren. 

Den Besucher erwarten Skulptur, Instal-
lation, Performance, Recherche, Malerei, 
Fotografie, Film, Text und audiobasier-
te Arbeiten ebenso wie alle anderen 
experimentellen Darstellungsformen im 
Feld der Ästhetik, der Kunst, der Politik, 
der Literatur, der Wissenschaften und der 
Ökologie.

Anmeldung 
Kunstverein Nümbrecht e.V.
Schönhausen 26
51588 Nümbrecht

Tel.: 02295 1782
Fax: 02295 1782
E-Mail: kvnuembrecht@t-online.de
www.kunstverein-nuembrecht.de

 dOCUMENTA
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It´s a Kind of  magic, das galt für Freddie 
Mercury und gilt auch für eine der besten 
Queen Coverbands, den „Queen Kings“. 
Sie werden den Kurpark in Nümbrecht 
zum Lichterfestwochenende rocken. 

Die Queen Kings haben sich auf  die au-
thentische Reproduktion der Welthits des 
Superstars Freddie Mercury von Queen 
spezialisiert. Eine perfekt eingespielte 
Band, die mit ihrer außergewöhnlichen 
Performance den Funken schon nach we-
nigen Takten überspringen lässt, ist die Ba-
sis des Konzepts. 

Die Band mit Leadsänger Mirko Bäumer 
und Musikern, die auch beim Musical „We 
will Rock You“ und mit Queen selbst auf-
traten, überzeugt jedes Mal aufs Neue mit 
einer mitreißenden Show. Diese wird von 
der sechsköpfigen Band zu 100 % live ge-
spielt. „Wenn man die Augen zu macht, hat 

man das Gefühl, ein Konzert mit Queen 
und Freddie Mercury zu besuchen“ berich-
ten begeisterte Fans.

Erleben Sie also die Queen Kings mit den 
bekannten Welthits We are the champions, 
We will rock you, Radio Gaga, A Kind of  magic 
oder Bohemian Rhapsody auf  der Nümbrech-
ter Kurpark-Bühne. Am Samstag, 14.07., 
findet dann das Lichterfest statt. Zwei spannende Ausstellung stehen in der 

nächsten Zeit beim Oberbergischen Foto-
Club aggerfoto an. Öffentliche Verkehrs-
mittel stellt Fahrgäste und Fahrzeuge des 
ÖPNV in den Fokus. Als Ausrichter der 
Norddeutschen Fotomeisterschaft – zu 
der tatsächlich das Rheinland gehört- freut 
man sich die Sparkasse als Ausstellungs-
partner gewonnen zu haben. Eine Teil-
nahme an dem Wettbewerb mit den The-
men: Rot und Von Oben, ist noch bis zum 
3.September möglich. Details und weitere 
Infos gibt es unter www.aggerfoto.

Achtung! Immer schnell ausverkauft!

04.06. · 20 Uhr
Ole von Beust
Mutproben: Ein Plädoyer für Ehrlichkeit 
und Konsequenz

06.09. · 20 Uhr
Swing-Company feat. 
Alexander Gelhausen
A tribute to Frank Sinatra, 
Frank Sinatra gilt als Inbegriff des 
Entertainments und als Verkörperung 
des amerikanischen Zeitgeistes. 
Gemeinsam widmen sich die „Swing 

Company“ und Alexander Gelhausen der 
Musik dieses herausragenden Sängers

20.09. · 20 Uhr
B.B. und The Blues Shacks
Tolle Musik, großartige Spielfreude 
und ein unverkennbarer Sound

28.09. · 20 Uhr
Bremer Klarinetten Quartett
Das Bremer Klarinetten Quartett ist mit 
seiner stilistischen Vielfalt und konse-
quenten Dramaturgie ein Garant für 
außergewöhnliche Konzertereignisse

Vorverkauf:
Wiehl Ticket
Bahnhofstraße 1
51674 Wiehl
02262 99285
www.kulturkreis-wiehl.de

Termine Burghaus Bielstein

Queen Kings im Kurpark
Open-Air Konzert am Lichterfest

ÖPNV
Action bei AggerFoto

Informationen

13.07. · 9.30 Uhr
Queen Kings open Air 

Kinder bis 14 Jahre in 
Begleitung von Erwachsenen 

haben freien Eintritt
Vorverkaufspreis 10 Euro, 

Abendkasse 15 Euro

Lotto Toto Mineko Wirths Nümbrecht, 
Touristinformation Nümbrecht 

(jetzt im Rathaus), 
Tourismusbüro Much, 

Euronics XXL Bergerhoff, Waldbröl, 
oder per email an 

dietmar.schoenenborn@t-online.de 
(alle ohne Vorverkaufsgebühren) 

Ausstellung
09.09., Kreishaus Gummersbach
Öffentliche Verkehrsmittel

28.10. · 15 Uhr, Sparkasse Wiehl
29. Norddeutsche 
Fotomeisterschaft
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Homburger 12.06. · 14.30 Uhr
Singen und fröhlich sein
Kneipp-Verein Nümbrecht e.V. und
Senioren Insel Nümbrecht

13.06. · 15.30–19.30 Uhr
Blutspendetermin
Albert-Schweitzer-Schule, Nümbrecht

15.06. · 16 Uhr
Wiehler Weltcup der Seifenkisten
6. Seifenkistenrennen, am Jugendheim 
Drabenderhöhe, minds. 1,20 m und 
unter 21 Jahre, eine eigene Seifenkiste, 
die eine funktionstüchtige Bremse und 
Lenkung besitzt, sollten die Fahrer selbst 
gebaut haben, 
Anmeldung unter 02262 1249

16.06. 
1. Brauerei Open Air
Summer Rock Night mit den Hits von 
Supertramp, Dire Straits und AC/DC
Bielsteiner Wiehlauen

16.06. · 10–14 Uhr
Sommerfest 
der Grundschule Nümbrecht
Schulzentrum Nümbrecht 

17.06. · 15 Uhr
Kurkonzert in Nümbrecht
mit der Musikschule der Homburgischen 
Gemeinden, Nümbrechter Kursaal

17.06. · 19 Uhr
Taizé-Gottesdienst 
Andachtsraum der Wohnanlage des 
Seniorenzentrums Bethel, Wülfringhau-
sener Str. 80, Wiehl, 02293 815078

23.06. · 10–17 Uhr
Erste Hilfe am Klein(st)kind
für Eltern mit Kleinkindern & Schwangere
Familienbüro FamoS in Wiehl
Info: Anja Dürselen 02262 99404

23.–24.06. · 15 Uhr
Dorffest im Gaderother Biergarten
Eintritt frei, Dorfhaus Gaderoth

29.06. · 15 Uhr
Historischer Stammtisch
Haus Selbach im Rahmen der Umbauar-
beiten, Treffpunkt ist der Parkplatz des 
Cafe Felder in Engelskirchen-Hardt

Mai
bis zum 09.09.
STROH ZU GOLD
Spindel, Schiffchen, Märchenhelden
LVR-Industriemuseum, Engelskirchen

Juni
01., 02.06. · 18.30 Uhr
Die Affäre Binalzo
Boulevard-Komödie in 2 Akten
Benrother Theatergruppe 
Dorfhaus Benroth, Eintritt: 9 Euro

01.06. · 20–23 Uhr
Mondscheinschwimmen 
mit Zumba (Tanzschule Kasel)
Freibad Bielstein

02.06. · 14 Uhr 
Tonfolgen – Töne öffnen Türen 
Schloss Homburg, Nümbrecht 
Kartenvorverkauf & Info: 02293 910116 

02.06.
Kleine Bergische Schlösserfahrt
Wegen begrenzter Teilnehmerzahl
Anmeldung bei D. Forst, 02261 77552

02.–03.06. 
3. Drabenderhöher Open-Air
Sa.18 Uhr, So.11 Uhr
Alter Schulplatz, Drabenderhöhe

02.–03.06.
Feuerwehrfest Bierenbachtal
Sa. ab 19 Uhr, So. ab 11 Uhr, Früh-
schoppen
Feuerwehrhaus Bierenbachtal

03.06.
Mädchenjungschartag Nümbrecht
Ein Tag nur für Mädchen!

03.06. · 10 Uhr
Open-Air-Gottesdienst 
zum Heimatfest am Bismarckturm in 
Wiehl

07.06. · 10 Uhr
Familienwandertag
Marienberghausen 
Start: In der Dorfmitte an der Kirche

29.06. · 20 Uhr
Orgelkonzert
Ev. Kirche Marienberghausen, Eintritt frei

Juli
01.07.
Sommerfest am Aussichtsturm
Turmstübchen Nümbrecht, Eintritt frei

06.07. · 15–17.30 Uhr
Eisparty im ELEMENT
Schwimmbad ELEMENT, Nümbrecht, 
Eintritt: Erwachsene 3 Euro, 
Kinder 1,50 Euro

08.07. · 11 Uhr
Open-Air-Gospelgottesdienst 
zum Wiehler Stadtfest auf dem Rathaus-
vorplatz mit dem Gospelchor Wiehl

11.–15.07.
Kindermusical-Workshop
mit Jürgen Groth, 02293 6772
Ev. Kirche/Gemeindehaus, Nümbrecht

13.07. · 19.30 Uhr
Queen Kings
Open-Air Konzert, Nümbrechter Kurpark
VVK: 10 Euro,  AK: 15 Euro, Kinder bis 
14 Jahre in Begleitung Erwachsener frei

14.07. · 16 Uhr
Lichterfest im Kurpark 

20.–22.07
Feuerwehrfest Oberelben
Fr. und Sa. 20–3 Uhr, So.10–16 Uhr,
Festwiese Oberelben

29.07. · 12 Uhr
Sommerfest am Weiher
Terrasse Park-Hotel, Eintritt frei

August
04.–18.08. 
Reisen mit Herz 2012
Kinder- und Jugendreise nach Bad 
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Weitere Termine 
finden Sie auf 

unserer Webseite:

www.der-homburger.de

Das neue Energiesparportal

AggerEnergie berät online

www.aggerenergie.de
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Lokalmagazin für Wiehl und Nümbrecht

Schülerticket · Chefsessel · Bilanz · BESTE · Workshop · Koppelweide · Gewinn · Azubis · Famielienfest · M
int

Spende · Lebendiges Oberberg · Mobil · Frauentag · Zünftig · Open Air · Landesfotoschau · Bürgerbus

Deine Stimme für Wiehl

Termine der Region · Sport · Freizeit · Wirtschaft · Kultur · Vereine · Aus dem Rathaus · Historisch

WDR 2 in Deiner Stadt

Mühlewanderwege & Ausflüge in luftiger Höhe

Tourismus

Das Lokalmagazin

für das Homburger Land

1

Aggertaler
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Lokalmagazin für das Aggertal

www.der-medienverlag.de

Museumsführer
Hingehen, gewinnen, Spaß haben

Termine der Region · Sport · Freizeit · Wirtschaft · Kultur · Vereine · Aus dem Rathaus · Historisch

Himmlisch fit in Engelskirchen

Seniorenmesse

Traumurlaub · Noh bieneen · Seniorcaching · Rock im Park · Porträt einer Region · Frauentag

Bläck Fööss · Lauf-Cup · Gartentraum · Zünftig · Schwein · Zuhause · Klassik Open Air · Fotoschau

Das Lokalmagazin
für das Aggertal

Termine

Schönhagen/Ostsee, AWO Rhein-Ober-
berg e.V., Engelskirchen, Infos bei Uta 
Ritter, 02263 96240

18.08.
Straßenfest Marienberghausen
in der Dorfmitte

18.08.–01.09. 
Reisen mit Herz 2012
Seniorenreise nach Bad Kissingen 
AWO Rhein-Oberberg e.V., Engelskir-
chen, Infos bei Uta Ritter 02263 96240

18.08.
Historischer Stammtisch
Bahnexkursion nach Köln-Mülheim
Anmeldung bei D. Forst, 02261 77552

24.08.–09.09.
Waldbröler 
Kultur- und Musikfestival
www.waldbroeler-musiksommer.de

25.08. · 18 Uhr
2. Brauerei Open Air 
BAP, Bielsteiner Wiehlauen

25.08. · 20 Uhr 
Klassik Open Air
Das Kölner Klassik Ensemble präsentiert 
Meisterwerke der Klassik auf Schloss 
Homburg

25.08.
Rebbelroth-Classic 
8. Rebbelrother Oldtimer-Rallye 
durchs Oberbergische

26.08. · 9–18 Uhr
10. Autofreier Sonntag
Nümbrecht - Waldbröl

26.08.–16.09. · 11.30 Uhr
Die 60er & 70er Jahre in der Kunst
Haus der Kunst, Nümbrecht

September
09.09. · 11 Uhr
Tag des offenen Denkmals 
Thema Holz
Regionalforstamt in Gummersbach 
(Steinmüllergelände) 

13.09. · 14.30 Uhr
Bergische Achsenfabrik BPW
Einblick in die Firmengeschichte, 
Treffpunkt: Parkplatz gegenüber der 
Hauptforte BPW, Bergischer Geschichts-
verein, Anmeldung bis zum 06.09.

23.09. · 18 Uhr
Konzert Sister Act
Evangelische Gemeinde Waldbröl

Achtung! Neue Adresse und 
Telefonnummer der TouristInfo
Hauptstraße 16 · Nümbrecht
Tel.: 02293 302 302
Fax: 02293 302 309
touristinfo@nuembrecht.de
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CRASH KURS NRW 
Realität erFAHREN. Echt hart.

Emotionale Bilder, erschreckende Ge-
schichten, eindringliche Musik – das ist der 
Stoff, aus dem zeitgemäße Unfallpräventi-
on gemacht ist. Das Oberbergische liegt in 
der Unfallstatistik der jungen Fahrer deut-
lich über dem Landesdurchschnitt. Sie sind 
im Schnitt an 21 Prozent der Verkehrsun-
fälle beteiligt. Jedes Jahr verunglücken gut 
300 Personen dieser Altersgruppe. „Crash 
Kurs NRW – Realität erfahren. Echt hart“ 
richtet sich an Jugendliche der 10. und 
11. Klasse und zeigt ihnen die Gefahren 
zu schnellen Fahrens auf. Polizisten, Feu-
erwehrleute, Notfallseelsorger, Notärzte, 

Verkehrsunfallopfer oder deren Ange-
hörige berichten von ihren Erfahrungen. 
Sie erzählen, was sie erlebt haben, wie sie 
sich gefühlt haben und welche Belastun-
gen durch einen Unfall entstehen können. 
Die Akteure verdeutlichen aber auch scho-
nungslos ihre eigenen Grenzen. Es wird 
vermittelt, dass Verkehrsunfälle in den 
meisten Fällen passieren, weil die Fahrer 
Regeln missachten. Das heißt auch, dass 
man etwas dagegen tun kann. 

Den Schülern wird vor Augen geführt, 
dass sie Verantwortung tragen, wenn sie 
sich im Straßenverkehr bewegen. Dies gilt 
nicht nur für den Fahrer, sondern auch für 
diejenigen, die sich zu ihm ins Auto setzen. 
Alle tragen Verantwortung für sich selbst 
und Andere.

Crash Kurs NRW macht den Zuschauern 
eindringlich klar, dass innerhalb weniger 
Sekunden alle Lebensträume zerplatzen 
können. Damit dies nicht geschieht, sol-

len die Jugendlichen aufgerüttelt werden 
und die Überzeugung verinnerlichen: Das 
Leben ist viel zu wertvoll, als das man es 
durch eine risikoreiche Fahrweise aufs 
Spiel setzen sollte. 

Informationen
So kommt Crash Kurs NRW 

auch an Ihre Schule

Informieren Sie sich über das 
Präventionsprojekt und finden Sie

Nachbereitungsmaterial unter

www.crashkurs-nrw.uni-koeln.de

Schauen Sie sich an, was Crash Kurs 
NRW ist

www.feuerwehrverband-rbk.de/
Filme/index.htm

 
Nehmen Sie Kontakt auf

crashkurs@polizei.nrw.de

printaholics pimp my

Wertmarke!
www.printaholics-pimp-my-wertmarke.de

Ihr Onlineshop 
für

individuelle WertmarkenIhr Onlineshop 
für

Ihr Onlineshop 
für

individuelle Wertmarken
individuelle Wertmarken

Rabattcode: 
Hom201210

%

Verliebte Bären im Jugendheim
Naturerlebnisstunde im Jugendheim Drabenderhöhe

Im Jugendheim Drabenderhöhe trafen sich 
wie jeden Donnerstag viele gutgelaunte 
Kinder im Alter von 5–12 Jahren am Kin-
dertag, um gemeinsam zu basteln, kochen, 
spielen und Spaß zu haben. 

Während eine Kindergruppe an der Natur 
erlebnisstunde zum Thema Ameisen teil-
nahm, bastelten die anderen Kinder aus 

buntem Tonpapier „Verliebte Bären“, um 
diese ihren Eltern oder guten Freunden zu 
schenken. 

Wieder andere Kinder nutzten die Zeit zum 
Kickern, Billard spielen oder im Innenhof  
auf  der Baumelbank zu entspannen. Nach 
so viel Spielen gab es frisches Obst für 
alle jungen Besucher. Jugendheimleiterin 

Martina Kalkum und ihre ehrenamtlichen 
Helferinnen Melissa Martini und Nicole 
Weigand brauchten nach diesem lebhaften 
Nachmittag auch eine sehr vitaminhaltige 
Stärkung.
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Natürlich passiert es am Wochenende, 
abends oder an einer Tankstelle im Aus-
land... wie war das nochmal, das Geburts-
datum des zweiten Hundes minus 7 – oder 
doch umgekehrt. Die Bankkarte funktio-
niert nun einmal mit der dazugehörigen 
Geheimzahl – ein eigentlich sicheres Sys-
tem, wäre da nicht der Faktor Vergess-

lichkeit. Der eine baut Eselsbrücken, der 
andere legt doch fahrlässiger Weise das 
Zettelchen ins Portemonnaie.

PIN Selbstwahl
Für Kunden der Volksbank Oberberg ist 
es seit Anfang des Jahres möglich, Ihre 
persönliche Geheimzahl (PIN) zu ihrer 
Bankkarte oder Kreditkarte an den Geld-
automaten der Volksbank Oberberg eG 
und bei allen Volksbanken und Raiffeisen-
banken frei zu wählen. Da-
mit Ihre Pin wirklich Ihre 
Pin ist. „Vermeiden Sie 
bei der neuen Geheimzahl 
einfache und naheliegende 
Nummern wie beispiels-
weise Ihr Geburtsdatum,“ 
rät aber der Experte.

Am Geldautomaten ändern 
Sie können die neue Funktion an rund 
19.200 Geldautomaten der Volksbanken 
und Raiffeisenbanken flächendeckend 
nutzen. Wählen Sie am Geldautomaten 
einfach über die Funktion „PIN verwal-
ten“ Ihre persönliche Geheimzahl aus, 
kostenlos und beliebig oft. Die neue PIN 
gilt dann ab sofort anstatt der bisherigen 
Geheimzahl.

Praktisch
Geheimzahl frei wählen

Jetzt Probe fahren!
Z. B. der Renault Scénic Collection 2012
schon ab

17.770,– €*

ERLEBEN SIE DIE BESTEN RENAULT ALLER ZEITEN: Freuen Sie sich z. B. auf
den Renault Scénic Collection 2012 mit neuem ENERGY dCi 110 Motor inklusive
Start & Stop-Automatik und klassenbesten kombinierten Verbrauchswerten von
nur 4,1 l auf 100 km bei vorbildlichen 105 g CO2 pro Kilometer (kombiniert).
Außerdem erwartet Sie der Renault Mégane Collection 2012 mit sportlichem
Design, durchzugsstarken ENERGY dCi Motoren und vielen innovativen
Ausstattungsdetails.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir beraten Sie gerne.

Gesamtverbrauch (l/100 km) kombiniert: 7,4 - 4,1; CO2-
Emissionen kombiniert: 174 - 105 g/km
(Werte nach VO (EG) 715/2007).

AUTOHAUS WERNER SCHUMACHER
Am Verkehrskreuz • 51674 Wiehl-Bomig
Tel.: 02261-76923  

*Unser Angebotspreis für einen Renault Scénic Expression 1.6 16V 110. Abbildung
zeigt Sonderausstattung.
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Wiehler Straße 17
51545 Waldbröl
Telefon 0 22 91 - 90 16 72
www.fl iesen-schmidt.info

SANITÄR & BADAUSSTELLUNG

Jeden 1. und 2. Sonntag im Monat
von 14:00-17:00 Uhr freie Schau
keine Beratung, kein Verkauf außerhalb der gesetzl. Öffnungszeiten

BAD-DESIGN GMBH

Auf  über 1.000m² Ausstellungsfläche prä-
sentiert Fliesen Schmidt in Waldbröl groß-
zügige Badexponate und ein großes Sorti-
ment an traumhaften Fliesen, Natursteinen 
und Accessoires. Seit fast 50 Jahren steht 
die Firma Fliesen Schmidt aus Waldbröl 
für Qualität und Fachkompetenz rund um 
Natursteine und Fliesen. Direkt am Kreis-
verkehr zum Ortseingang in der Wiehler 
Straße 17 bietet Fliesen Schmidt Produk-
te aller namhaften Hersteller. Besondere 
Priorität legen die beiden Firmenchefs auf  
eine ausführliche Beratung, individuelle Lö-
sungsvorschläge und eine sorgfältige Pla-
nung und Ausführung, die bisher auf  eine 
überaus positive Resonanz bei den Kunden 
gestoßen ist. Kompetenz wird bei Fliesen 
Schmidt großgeschrieben. Fachliche Be-
ratung, Planung, Lieferung und Ausfüh-
rung der gewünschten Arbeiten gehören 
selbstverständlich zum Service des Unter-
nehmens. Handwerksmeister Karl-Heinz 
Schmidt erklärt zu den neuesten Trends im 
Bereich Baddesign: „Der Trend geht ganz 

klar in Richtung Produktqualität, Wertig-
keit und Zuverlässigkeit. Große Wert wird 
auf  Barrierefreiheit im Bad gelegt. Dabei 
kommt unseren Kunden zugute, dass wir 
von der Planung bis zur Durchführung al-
les aus einer Hand bieten können. Es geht 
um Funktionalität, Raumoptimierung und 
Farbenvielfalt verbunden mit einem neu-
en Raumgefühl.“ Deswegen haben sich 
die kompetenten Waldbröler entschlossen, 
neue Wege zu gehen und als erste Händler 
bundesweit mit der Porcelanosa Gruppe 
zusammenzuarbeiten. Der größte spani-

sche Hersteller von Design-Fliesen, in-
novativen Badezimmereinrichtungen und 
Spas ist mit über 450 Ausstellungen in mehr 
als 80 Ländern vertreten. Auch die Sparte 
Außenbeläge für jedes Preisspektrum ge-
hört zum vielfältigen Leistungsangebot der 
Gebrüder Schmidt. Fragen zu Terrassen, 
Eingangsbereichen oder Balkonen werden 
professionell von den Mitarbeitern beant-
wortet. Ob für das Traumbad, die Wunsch-
küche oder das wohnliche Zuhause – die 
Fliesen Schmidt ist mit seiner Produktviel-
falt und Kompetenz der richtige Partner. 
An jedem 1. und 2. Sonntag im Monat ist 
die Ausstellung von 14–17 Uhr geöffnet. 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich in-
spirieren oder rufen Sie uns einfach an:

Traumhaft
Funktional, optimiert, farbig, schön

Informationen

Fliesen Schmidt Bad-Design

Wiehler Straße 17
51545 Waldbröl 
02291 9016-72

www.fliesen-schmidt.info
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Ihr Rettungsring
Helfen wenn es darauf ankommt

Ihnen reicht der Schutz der gesetzlichen 
Krankenversicherung weitest-gehend aus, 
Sie möchten aber bei einer schweren Er-
krankung nicht auf  Mehrleistungen im 
Krankenhaus verzichten?

„Da empfehle ich den Ret-
tungsring der Barmenia,“so 
Versicherungsexpertin Su-
sanne Zurek. Bei gravieren-
den Krankheiten, wie etwa 
Herzinfakt, Tumoren, Or-
gantransplantationen oder 
einer komplizierten Fraktur, 
springt der Tarif  SOS.stati-
onär ein. „Durch diesen Ta-
rif  sind Sie Privatpatient im Krankenhaus! 
Zu den Leistungen gehören die freie Kran-
kenhauswahl, Ein- oder Zweibettzimmer 

sowie die Behandlung durch den Arzt Ih-
res Vertrauens in den Vertragskrankenhäu-
sern“, erläutert Zurek den Rettungsring.
Die Barmenia übernimmt 100 % der Mehr-
kosten. Dies gilt auch für ambulante Ope-

rationen im Krankenhaus. „Auch 
Transportkosten bei stationären 
Heilbehand-lungen sind mit bis zu 
250 Euro versichert“, so Susanne 
Zurek. „Eben ein realistischer Hel-
fer in der Not, und das schon ab  
1 Euro pro Monat.“

Die Barmenia-mediLine: 
Service für Kunden

Als Barmenia-Kunde steht Ihnen exklusiv 
ein Beratungstelefon an 365 Tagen rund 
um die Uhr zur Verfügung. Allgemeine 

aber auch spe-
zielle medizi-
nische Fragen 
werden beant-
wortet. „Wir 
nennen Ihnen 
auch Spezialis-
ten und Fach-
kliniken in Ih-
rer Nähe. Wir 
helfen, wenn es darauf  ankommt“, so das 
Credo von Susanne Zurek.

Informationen
Barmenia Versicherungen

Susanne Zurek
Gummersbacher Str. 18 · Engelskirchen

0151 25325777
susanne.zurek@barmenia.de

Spitze
Theorie und Praxis

Mathias Lenhart, der im Januar 2012 seine 
Berufsausbildung in der Volksbank Ober-
berg beendete, wurde bei der Ausbilderta-
gung des Rheinisch Westfälischen Genos-
senschaftsverbandes (RWGV) in Münster 
als zweitbester Azubi im gesamten Ver-
bandsgebiet geehrt. Er hat seine IHK-Ab-
schlussprüfung mit 95 Punkten = Note 1 
absolviert. Monika Lohmann, Abteilungs-

leiterin Ausbildung des RWGV und Udo 
Urner, Leiter der RWGV-Akademie, gra-
tulierten zum Spitzenergebnis. „Wir sind 
stolz auf  die Leistungen unseres jungen 
Kollegen, zumal er sein Wissen auch in der 
Praxis sehr gut umsetzen kann,“ freut sich 
auch der Leiter der Personalentwicklung 
der Volksbank Oberberg, Gernot Wölfer.

kyBoot Shop Nümbrecht

Lindchenweg 3
51588 Nümbrecht
Tel. 02293 9377310

nuembrecht@kyboot-shop.de  ·   www.kyboot-shop.de

Himmlische Gefühle dank

revolutionärem Luftsohle-Schuh!
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Die herrlichen Temperaturen der letzten 
Wochen lockten wieder hunderte Besu-
cher in die Freibäder. Für das Wiehler Bad 
scheinen die Weichen gestellt und auch 
das Freibad Bielstein ist auf  einem guten 
Weg. Der Förderkreis wurde mittlerwei-
le zum Förderverein, dem man natürlich 
gerne beitreten kann. „Dank zahlreicher 
Spenden ist es uns gelungen, umfangrei-
che Renovierungen durchzuführen“, dankt 
der Vorsitzende des Fördervereins Freibad 
Bielstein e.V., Eberhard Klein. Mit verein-
ten Kräften soll nun Jahr für Jahr der Re-
novierungsstau abgearbeitet werden und 
das Bad langfristig erhalten werden.

Dem Förderverein haben sich auch zahlrei-
che Vereine angeschlossen. So hat Christo-
pher Pethe, Fußballer beim BSV Bielstein, 
die neue Homepage des Bades erstellt. Ne-
ben einer aktuellen Wetterschau und An-
geboten kann der Besucher hier auch alles 

zum Förderverein erfahren, den Renovie-
rungsfortschritt betrachten und natürlich 
das Beitrittsformular downloaden. 

H²O – 1
Herrlich nass

Freibad Bielstein

17.06.
DLRG Jugendtag, durch 

die Ortsgruppe Wiehl und 
Landesverband NRW

06.06. 20–23 Uhr
Mondscheinschwimmen 

bei 28°C Wassertemperatur
Beköstigung durch Verein

21.07.
Sommerfest 

(mit Ortsvereinen)

03.08. · 20–23 Uhr
Mondscheinschwimmen bei 

28°C Wassertemperatur
Beköstigung durch Verein 

31.08. · 20–23 Uhr
Mondscheinschwimmen bei 

28°C Wassertemperatur
Beköstigung durch Verein

80 Jahre Freibad Wiehl
Dienstältester
Zwei Deutsche Meister

An den 28. Deutschen Masters-
meisterschaften in Köln nahmen 
für die WSG die Schwimmer 
Kurt Heuft und Henning Hüb-
ner teil, für den Bergneustädter 
SV startete die bei der WSG 
Wiehl trainierende Elsbeth Flick. 
Das Dreigespann aus dem Ober-
bergischen trat dabei mit weite-
ren rund 600 Mastersschwim-
mern aus 237 Vereinen an. Kurt 
Heuft (AK 80) und Elsbeth Flick 
(AK 70) sicherten sich jeweils 
einen ersten, „Dienstältester“ 
Kurt Heuft hängte über 200 m 
Rücken in 4:16,49 souverän sei-
nen Verfolger vom SF Unna ab. 
Elsbeth Flick siegte über 200 m 
Brust in 3:54,75 mit 36/100 sec 
Vorsprung vor ihren Konkurren-
tinnen aus Offenbach und Ham-
burg. Henning Hübner (AK 70) 
wurde über 200m Brust Fünfter.

Freizeit &
Sportstätten

Wiehl

Freibäder Bielstein und Wiehl
– Badesaison 2012 –

Saison FB Bielstein 22.04.2012    -   16.09.2012
Saison FB Wiehl   20.05.2012    -   02.09.2012

Freibad Bielstein montags 11.00 – 20.00 Uhr
 dienstags bis freitags 07.30 – 20.00 Uhr
 samstags, sonntags 08.00 – 20.00 Uhr
 und an Feiertagen

Freibad Wiehl montags bis freitags 11.00 – 20.00 Uhr         
 samstags, sonntags 08.00 – 20.00 Uhr         
 und an Feiertagen (Änderung vorbehalten)

Das Freibad Bielstein ist  auch bei schlechter Witterung grundsätzlich dienstags - frei-
tags in der Zeit von 7.30 - 9 Uhr und montags – freitags von 18 - 20 Uhr geöffnet, damit 
speziell Saisonkarteninhaber hierdurch eine bessere Nutzungsmöglichkeit erhalten. Bei 
Dauerregen behalten wir uns Änderungen der allgemeinen Öffnungszeiten vor.

Kinder bis einschl. 3 Jahre 
haben freien Eintritt. Inhaber 
eines Schwerbehindertenaus-
weises, Schüler, Wehrdienst- 
und Zivildienstleistende sowie 
Studenten zahlen Jugendtarif. 
Inhaber eines Familienpasses 
erhalten 20 % Nachlass beim 
Kauf einer Familiensaisonkarte. 
(Vorlage eines entsprechenden 
Ausweises erforderlich!)

Eintrittspreise Jugendliche Erwachsene
 (bis einschl. 17 Jahre)
Einzelkarte 2,00 € 3,50 €
Familientageskarte  8,00 €
Zehnerkarte 17,00 € 30,00 €
Saisonkarte 35,00 € 90,00 €
Familienkarte  130,00 €
(Eltern + mind. 1 Kind  
bis einschl. 17 Jahre)
Gruppen 1,70 €/Pers. 3,00 €/Pers.
mind. 10 Pers.

Änderungen vorbehalten

Freizeit- und Sportstätten Wiehl  Tel.: 02262 980807
Freibad Bielstein  Tel.: 02262 3096
Freibad Wiehl  Tel.: 02262 7616888

Weitere Infos:
- Beach-Volleyball im FB Wiehl
- Kinderspielnachmittage (in den Sommerferien) in den Freibädern Wiehl und Bielstein

Für Spenden

www.freibad-bielstein.de

Sparkasse Wiehl
Förderverein Freibad Bielstein
Konto Nr. 101 22 36
BLZ 384 524 90

Volksbank Oberberg
Förderverein Freibad Bielstein

Konto Nr. 111 930 015
BLZ 384 621 35

Jubiläumsfeier 
am 30. Juni, ab 14 Uhr

Beachparty 
mit DJ Sebastian Gärtner, ab 19 Uhr
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Gudrun Hüschemenger-Hamrouni

Ihr Partner für 
Versicherungen, Vorsorge 
und Vermögensplanung

Zeitstraße 4 d
51674 Wiehl
Telefon (02262) 70 12 36
info@hueschemenger-hamrouni.lvm.de

In größeren Räumen arbeiten jetzt die 
Kundenberater von Hausnotruf  und dem 
Menüservice der Johanniter. Nachdem 
es dieser expandierenden Abteilung mit 
seinen mittlerweile 1500 Hausnotrufteil-
nehmern in den Räumen der Wiehler Ge-

schäftsstelle zu eng wurde, zog sie 
in das Johanniterhaus an der Hom-
burger Straße im Stadtzentrum von 
Wiehl. Hier stehen den Mitarbeitern 
zwei Büros, ein Besprechungs- und 
ein Technikraum zur Verfügung. 

„Der Einsatzdienst der Johanniter, 
der den Hausnotrufteilnehmern bei 
einem Notfall zur Hilfe eilt, ist natür-
lich nach wie vor an mehreren Or-
ten im Regionalverband präsent. Die 
ausgebildeten Helfer fahren so etwa von 
den Dienststellen in Wiehl, Wipperfürth 
und Bergisch Gladbach aus zu ihren Ein-
sätzen,“ so Hausnotruf-Mitarbeiter Mar-
kus Gonsior.

Die Mitarbeiter aus dem Beratungsbüro 
informieren nicht nur über den Hausnot-
ruf, sondern ebenso über die tiefgekühlten 
Mahlzeiten des Johanniter-Menüdienstes. 
Diese Mahlzeiten werden unter anderem 
cholesterinarm, für 
Dialysepatienten, 
Diabetiker oder Ve-
getarier angeboten 
und einmal wöchent-
lich direkt an die 
Kunden geliefert.

Hausnotruf und Menüservice
Beratung in neuen Räumen

Informationen

Johanniter 

Hausnotruf und Menüservice

02262 797-136, -137, & -138
Homburger Straße 7

Informationen unter: 
     02262 797-138

Heiß geliebt!
Der Johanniter-Menüdienst.
Ihr persönlicher Gutschein für ein Wochenpaket mit 
einem tiefkühlfrischen Menüsortiment zum Vorzugspreis 
von 29,90 Euro  – zu Ihnen ins Haus geliefert.

Verlag
Redaktions- 

und Anzeigenschluß 

für die nächste Ausgabe 

03.08.12
Ihr heißer Draht zur Redaktion:

redaktion@der-medienverlag.de
www.der-medienverlag.de
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Chef de Cuisine Jens Schmidt empfiehlt
Pot au feu von Meeresfischen und Spargel

Spice Art
Riechen, schmecken, würzen, genießen

Für 4 Personen: 
2 Liter 	 klarer Fischfond 
	 Safran nach Belieben 
800g	 Fischfilets von Meeresfischen 
	 (z.B. Wolfsbarsch, Rote Meerbarbe,		
	 Fusselierfisch)
je 100g	 grüner & weißer Spargel 
800g	 Kartoffelkugeln 
je 200g	 Karottenrauten und 
	 Zucchinistücke 
2-4cl. 	 Pernod 
Spargel schälen, in mundgerechte Stücke 
schneiden. Karotten Zucchini und Spargel 
in leicht gesalzenem Wasser bissfest garen 

und in Eiswasser abschrecken. Kartoffel-
kugeln in Salzwasser gar kochen. Fische 
von Gräten befreien und auch in mund-
gerechte Stücke schneiden. Fischfond mit 
Safran einfärben und mit Pernod, Salz und 
Zucker abschmecken. Gemüse und Kar-
toffelkugeln im Safransud heiß machen 
und Fisch in einem anderen Topf  in etwas 
Fischfond pochieren (in Flüssigkeit garzie-
hen lassen). Alles in einem tiefen Teller an-
richten, mit frischem Baguette und einem 
spritzigen Weißwein servieren (z.B. ein 
Riesling vom Weingut Albert Gälweiler aus 
der Nahe). www.gaelweiler-wein.de

Wie stellt man eine neue Gewürzmischung 
zusammen? Welche Rohgewürze werden 
verwendet? Wie erkennt man die Qualität 
von Gewürzen? Wie sehen Zimtblüten aus 
und welche Gewürze machen aus einer ein-
fachen Tomatensauce einen Traum? Kers-
tin und Harald Gehlhaar von Spice Art aus 
Gummersbach haben die duftenden Ant-

worten. Wenn sie ihre Gewürzschatullen 
öffnen, taucht der Besucher in ein Meer 
von Zimt, Majoran und Pfeffersorten. In 
Seminaren geben sie einen ebenso infor-
mativen wie kurzweiligen Überblick über 
die Welt der Gewürze und deren Aromen.  
Im bekannten Tutitalia folgte auf  die The-
orie sogleich die Praxis. Eigene Gewürzmi-
schungen wurden kreiert und herrliche
Schnitzel Milano, duftendes Kräuterbrot 
und köstlich gewürzte Pasta hergestellt. 
„Wir haben eine Leidenschaft für das be-
sondere. Daher ist es uns ganz wichtig, nur 
ausgesuchte, zertifizierte, 100% reine Roh-
produkte für unsere Gewürze und Gewürz-
mischungen zu verwenden und komplett 

auf  Geschmacksverstärker, Aromastoffe, 
Füllstoffe und Rieselhilfen zu verzichten,“ 
so die Goldhaars. „100 % Natur und 100 
% Geschmack, einfach Genuß und Spaß 
am Riechen, Würzen, Schmecken und Ge-
nießen“.

Informationen

10.06. · 16–20 Uhr
 Koch- und Gewürzseminar, 

Schwerpunkt Curry in Denklingen

Info/Anmeldung unter
www.bergischeskochstudio.de

www.spiceart.de
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www.parkett-store24.de 
www.holz-richter.de

Schmiedeweg 1 
51789 Lindlar 

 

Tel. 0 22 66 47 35 0
info@holz-richter.de

 Schlosserstraße 33
51789 Lindlar 

Tel. 022 66 4735 830
info@giardino.de

Innentüren 
Haustüren

Parkett
Dielen

Laminat
Holzfachmarkt 

Gartenholz

www.bbq-shop24.de
www.giardino.de

Gartenmöbel 
Grills 
Sonnenschutz 
Saunen 
Sichtschutz 
Holzhäuser
Terrassendielen

Über 6.000 m2 Ausstellung

Samstag 9:00 bis 18:00 Uhr und Sonntag 11:00* bis 18:00 Uhr  Samstag 9:00 bis 14:00 Uhr und Sonntag 11:00* bis 18:00 Uhr
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0 
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Outdoorliebhaberin Elfriede von Maltzahn 
wusste es: Es gibt kein schlechtes Wet-
ter, nur schlechte Ausrüstung. So bat die 
rüstige Dame 1882 den kaiserlichen Hof-
Korbmacher Wilhelm Bartelmann, ihr eine 
windgeschützte Sitzgelegenheit mit Son-
nenschirm zu bauen. Das Ergebnis: der 
Strandkorb, der sich auch im bergischen 
immer größerer Beliebtheit erfreut.

Mit seiner Hilfe kommt schon in der Vor-
saison das Urlaubsfeeling auf. Bei GIAR-
DINO sind Strandkörbe in vielen ver-
schiedenen Ausführungen und Materialien 
erhältlich. Auf  der hauseigenen Strand-
korbinsel laden über 20 verschiedene 
Strandkorbmodelle auf  feinstem Quarz-

sand zum Entspannen ein. Hier findet man 
vom „Einstiegsstrandkorb” bis hin zum 
Maxi-Luxuskorb mit Beleuchtung und 
Musikanlage sicher das passende Modell. 
Über 10.000 in Geflecht, Design und Aus-
führung unterschiedliche Modelle können 
mit Zubehör bestellt werden.

Wetterunabhängig und in jeder Jahreszeit 
einsatzbereit ist der Außenwhirlpool, auch 
Jacuzzi oder Hottub genannt. Ob auf  der 
Terrasse oder im Garten – im Freien lässt 
es sich einfach am besten entspannen. Das 
Wasser wird durch Düsen, durch die Luft 
strömt, zum Sprudeln gebracht. Sie mas-
sieren auf  eine sanfte und wirkungsvolle 
Art und Weise den Körper und sorgen für 
eine komplette Entspannung. Der perfek-
te Platz, um nach einem anstrengenden 
Arbeitstag die wohlverdiente Ruhe und 
Entspannung zu finden. „Wir lassen Ihre 
Träume wahr werden. Wir bieten hoch-
wertige Außenwhirlpools zu unschlagbar 

günstigen Preisen,“ so der GIARDINO 
Whirlpoolspezialist. Ob Sonnenschutz, 
Grillzubehör, Terrassenmöbel oder Sau-
nen, zum Saisonauftakt hat GIARDINO 
Trendiges und Praktisches in Szene gesetzt. 
Und wer nun Lust auf  Neues bekommen 
hat, sollte unbedingt noch bei Holz-Rich-
ter vorbeischauen und sich von herrlichen 
Naturhölzern zu einem neuen Boden ins-
pirieren lassen. Lust auf  Frühling, Lust auf  
die Saisoneröffnung bei Holz-Richter und 
GIARDINO.

Lust auf Frühling
Auf die Ausstattung kommt es an

Sommer-Öffnungszeiten

Ausstellung im Glaspalast

Mo.–Fr. · 9–19 Uhr 
Sa. · 9–16 Uhr 
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Der Klimawandel und steigende Ener-
giepreise haben die kollektive Verbrau-
chermentalität verändert. Aus „passiven 
Gebührenzahlern” sind sachkundige, um-
weltbewusste Kunden geworden.
 
Unabhängig & kompetent
„Mit dem :bergischen energiekompetenz-
zentrum haben die Kooperationspartner 
einen Anlaufpunkt für die Bevölkerung 
geschaffen, an dem sich jeder sieben Tage 
die Woche über das Thema erneuerbare 
Energien, Umwelt- und Klimaschutz so-
wie Energiesparen neutral und umfassend 
informieren und beraten lassen kann,“ 
so BAV Chefin Monika Lichtinghagen-
Wirths.
 
Handwerker-Plattform
Energie sparen und optimal 
nutzen ist heute bei Neubauten, 
beim Bauen im Bestand und 
der energetischen Gebäudesa-
nierung von entscheidender 
Bedeutung. „Eine Investition in 
die Zukunft, die sich mit Sicher-
heit auszahlt“, ist der stellver-
tretende Hauptgeschäftsführer 
der Kreishandwerkerschaft 
Marcus Otto überzeugt. Auf  
einer virtuellen Handwerker-Plattform in 
Kompetenzzentrum hat der Besucher die 
Möglichkeit qualifizierte Fachleute aller In-
nungen in der Nähe zu finden.

Handwerkersuche.de Ausstellung
„Derzeit zeigen rund 30 namhafte Her-
steller und Vertriebspartner ihre aktuellen 
innovativsten Produkte und Lösungsmög-
lichkeiten für Ihr Haus der Zukunft“, so 
Diana Achenbach, Bioenergiemanagerin. 
Die Palette deckt alle wichtigen Segmen-
te von Bau und Renovierung ab. Wilfried 
Schneider vom Holzclustermanagement 
(www.bergisch-holz.de) steht Ihnen eben-
falls als kompetenter Ansprechpartner auf  
:metabolon zur Verfügung.
 
Stellen Sie auf  Zukunft um
„Unsere Motivation zum Handeln resul-
tiert aus unserem Wissen, daher ist es uns 
wichtig, durch vielfältige Information und 

neutrale und kompetente 
Beratung Ihr Bewusst-
sein zu stärken“, macht 
Lichtinghagen-Wirths 
deutlich. „Um Energie-
effizienz und Klima-
schutzziele bestimmen 
und erreichen zu können, 
bedarf  es neuer Techno-
logien und Innovationen. 
Das :bergische energie-
kompetenzzentrum
unterstützt Sie aktiv bei 

der Entwicklung neuer Lösungen und 
Konzepte für Ihr Haus der Zukunft.“
„Die Stärke des :bergischen energiekom-
petenzzentrums ist der Zusammenschluss 

wichtiger Akteure aus den Kompetenz-
bereichen Energie, Energieeffizienz und 
Klimaschutz,“ so der Regionaldirektor der 
Kreissparkasse Köln, Benno Wendeler.
 
Förder- & Finanzierungswegweiser 
Gemeinsam mit den regionalen Energiever-
sorgern sowie Sparkassen und Volksban-
ken wurde ein interessantes Förderpaket 
für die Energieberatung zusammengestellt. 
Hierzu erhält jeder Besucher, der sich im 
BEKZ informiert hat, weitergehende In-
formationen und eine Bestätigung, die ihn 
zum Abruf  des Förderprogramms bei sei-
ner Sparkasse oder Bank bzw. seinem Ver-
sorger berechtigt, falls er Kunde eines der 
teilnehmenden Institutionen ist oder wird.

Sachkundig, umweltbewusst, sparsam 
Bergisches Energiekompetenzzentrum 

Öffnungszeiten

:metabolon Betreute Daueraustellung
:bergisches energiekompetenzzentrum

 
Mo.–Fr. 10–17 Uhr, Sa. 10–16 Uhr

sonn- und feiertags: 11–16 Uhr
 

Sa. 10–12 Uhr kostenlose Energieberatung
weitere Termine nach Absprache

Bistro: Mo.–So. 11–17 Uhr

15.09. Ausstellertage,
16.09. Holzbautag

Kostenloses Infotel.: 0800 8058050
www.metabolon.de
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Strahlende Augenblicke
Lange Wimpern der Traum einer jeden Frau

„Schau mir in die Augen Kleines“ – selbst 
wenn es nicht Humphrey Bogart ist, der 
es einem ins Ohr haucht, dann fühlt sich 
doch jede Frau gleich angezogen, wenn 
erst einmal der Augenaufschlag passt.

„Jede Frau möchte lange und volle Wim-
pern, man kann sie optisch verlängern und 

verdichten, doch nicht immer 
ist das Ergebnis wie erhofft“, 
so Silvia Berghoff-Gries, In-
haberin von La Beauté.

Eine Messeneuheit – ein 
Wachstumsfluid erregte des-
halb ihre Aufmerksamkeit, 
aber sie war skeptisch. „Mei-
ne Neugier war dennoch ge-
weckt und so habe ich für 

eine Freundin und mich eine Einheit Hair 
plus zum Testen mit nach Hause genom-
men“, verrät Berghoff-Gries. Um die Be-
handlung zu dokumentieren, haben die 
Damen wöchentlich ihre Erfolge auf  Bil-
dern festgehalten. „Wir haben das Fluid 
einmal täglich angewandt, nach sechs Wo-
chen waren erste Erfolge sichtbar. Nach 12 

Wochen waren unsere 
Wimpern ca. 40–50% 
länger als vorher und 
auch dichter,“ berichtet 

Silvia Berghoff-Gries. Um das Ergebnis zu 
halten, wendet die Kosmetikerin Hair plus 
jetzt noch zwei mal pro Woche an.
 
„Von vielen Leuten werde ich auf  meine 
tollen Wimpern angesprochen. Fast keiner 
glaubt, dass das meine eigenen sind. Je-
den Tag freue ich mich über meine tollen, 
langen und dichten Wimpern,“ schwärmt 
Berghoff-Gries.

Informationen

Lassen Sie auch diesen Traum 
in Erfüllung gehen

Das neue Serum, das Ihre Wimpern 
auf natürliche Weise verlängert 

ist jetzt bei uns erhältlich.

Aktion bis 30.06. 
gibt es zu jedem Kauf von Hair plus 

1x Wimpernfärben gratis.

Silvia Berghoff-Gries
Auf dem Höchsten 2
51674 Wiehl
Tel. 02262 5606

Natürliches 
Wimpern-Wachstumserum 
jetzt bei uns erhältlich

www.kosmetik-wiehl.de

Offnungszeiten:
Mo.–Fr. 09.00–12.30 Uhr 
 14.30–17.30 Uhr

Weiherplatz 26  51674 Wiehl

So erreichen Sie uns:

Tel.: 0 22 62 / 7 17 09 61
Fax: 0 22 62 / 7 17 09 62
Mobil: 01 60 / 96 27 46 46
E-Mail: info@miteinander-pflegen.de
Web: www.miteinander-pflegen.de
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Welpdruck GmbH
Dorfstraße 30
51674 Wiehl

Telefon 022 62 /72 22-0
Telefax 022 62 /72 22-25

www.welpdruck.de
info@welpdruck.de

zielsicher beeindrucken

Anzeige_Aggertaler_Dart:Layout 1  20.07.2011  13:50 Uhr  Seite 1

Balou
Anschmiegsame Bernhardiner

Der bildschöne, ca. 2 jährige Bernhardiner 
Rüde Balou wartet im Tierheim Koppel-
weide auf  ein neues Zuhause. In einigen 
Lebenssituationen zeigt er sich noch un-
sicher. Wenn er jedoch seine Menschen 
kennt, ist er sehr anschmiegsam, will sei-
ne Familie dann aber auch beschützen. 
Hier muss man ihm Grenzen setzen, was 
aber ohne großen Aufwand möglich ist. 
Hierbei wird Sie das Team Koppelweide 
selbstverständlich gerne unterstützen. Er 

ist verträglich mit Hündinnen, spielt gerne 
ausgelassen mit diesen, wie auch mit seinen 
Menschen. 

Mehr Information zu diesem netten Vier-
beiner erfahren Sie unter 02262 970197.

Informationen
Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 15–18 Uhr

mittwochs geschlossen
Sa. 12–15 Uhr

Jeden 1. Sonntag im Monat 
14–17 Uhr

Tierschutzverein Oberberg
Konto-Nr. 361006
BLZ 384 524 90
Sparkasse Wiehl

 
Der Tierschutzverein führt keine 

Haustürsammlungen durch.

Fliesen, Platten und 
Mosaike sind wichtige 
Gestaltungselemente 
bei der Innenraumausstattung. Eine be-
sondere Optik erzeugen dabei farbige Fu-
gen etwa in sonnengelb, fuchsrot, türkis, 
schoko oder vanille. So werden Böden und 
Wände zum Blickfang im Raum. Das ist 
nicht nur mit Fugenmörtel sondern jetzt 
auch mit Silicon und Zement in brillanten 
Farben möglich. „Fliesen in Hotels, Res-
taurants oder Ausstellungsflächen haben 
neben ihrer Funktion auch eine repräsen-
tative Bedeutung. Schwimmbäder und Sau-
nen entwickeln sich zu Wellness-Oasen. 
Entsprechend hoch sind die Ansprüche 
an die optische Gestaltung in diesen Be-
reichen. Je nach Objekt sorgen Fliesen in 
verschieden Farben und Formaten für me-
diterranes, puristisches oder auch orienta-
lisches Flair,“ weiß Fliesenmeister Rainer 
Simon.

Bunt
Brillante Fugen
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An die Leine
Die Mischung macht’s

Was haben Hund und Kapital mitei-
nander zu tun? Die Kreissparkasse 
Köln hatte nicht nur Hundebesitzer 
zu einer `Exkursion´ zwischen Kapi-
talmarkt und Hundeleben ins Schloss 
Ehreshoven geladen und gab erhel-
lende und aufmunternde Antworten. 

„Rosig ist die Lage nicht, aber auch nicht 
aussichtslos,“ betonte Rolf  Sassen, Leiter 
des Bereichs Research der Kreissparkasse 
Köln. Er schlüsselte die Schuldenlasten der 
einzelnen Industriestaaten auf  und selbst 
downgeratete Länder schnitten deutlich 
besser ab als ihr Ruf. Allerdings Grenze 

der Zwang zum Sparen die Konjunktur 
teilweise aus. Die EZB zollt den realwirt-
schaftlichen Folgen der Schuldenkrise Tri-
but und die Leitzinsen der Industriestaaten 
bleiben tief. „Quintessenz, die Konjunktur 
steckt zwischen Stagnation und Rezession. 
Die Marktschwankungen dauern an. Für 

Anleger gilt deshalb besonders: die 
Mischung macht’s,“ betonte Sassen. 

Schon Kostolany bemerkte: der Bör-
senkurs verhält sich zur Wirtschaft, 
wie der Hund zum Spaziergänger. 
Von letzterem konnte dies Jagdhun-
dexperte und Hundetrainer Anton 

Fichtlmeier bestätigen. „Lassen Sie sich 
nicht von Ihrem Vierbeiner ziehen, halten 
Sie den Kontakt zum Hund.“ Hunde-Er-
ziehung braucht einen engen Rahmen. Das 
Tier muss wissen, wo die Grenzen sind, 
und das schafft man nicht mit Leckerlis.“
www.fichtlmeier.de

www.ksk-koeln.de

Andere versprechen 
Spitzenleistungen. 
Wir garantieren sie 
Ihnen.
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In der alten Homburger Papiermühle gibt 
es jetzt Öko-Tropenholz. Beim Lagerver-
kauf  von Holz-Jaeger finden Besucher ein 
exklusives Sortiment an Terrassendielen, 
Holzfliesen und Konstruktionshölzern – 
direkt importiert aus Lateinamerika. 

Nachhaltig: FSC-Gütesiegel
„Dabei können wir transparente Her-
kunftsangaben, Fair-Trade und CO²-Neu-
tralität garantieren, denn unser Partner 
BioMaderas ist von der unabhängigen 
Forest Stewardship Council (FSC) zertifi-
ziert und die Rainforest Alliance bestätigt 
die Einhaltung der höchsten sozialen und 
ökologischen Standards,“ weiß Geschäfts-
führerin Svenja Jaeger.

Haltbarkeit, Umwelt & Ästhetik
Für die beginnende Gartensaison lagert 
brasilianisches Tatajuba, kolumbianisches 
Teak und peruanisches Cumaru mitten 
im Oberbergischen. Svenja Jaeger erklärt: 
„Entscheidend sind Qualität, Preis und 
ökologische Herkunft. Haltbarkeit, Um-
welt-Faktor und Ästhetik müssen passen.“

Höchste Resistenzklasse
Ein wichtiger Indikator für die Lebensdau-
er eines Holzes ist seine Resistenz gegen-
über Pilzen, die das Holz verrotten lassen. 
Hier punktet das Tropenholz aus dem 
Homburger Lager im Vergleich zu europä-
ischen Hölzern und auch gegenüber Bang-
kirai. Die Tatajuba-Terrassendielen und 
die Cumaruhölzer von Holz-Jaeger sind in 

der höchsten Resistenzklasse 1 nach DIN-
Norm eingestuft, was einer Haltbarkeit 
von mehr als 25 Jahren im Außenbereich 
entspricht. Europäische Hölzer wie 
etwa  Lärche werden spätestens nach 
10 Jahren morsch. Fichte verrottet 
deutlich schneller. Aber auch Bang-
kirai wird in der DIN-Norm nur mit 
Klasse 2–3 geführt und damit klar 
schlechter als Tatajuba.

Eine echte Rarität sind die kolumbi-
anischen Teakholzdielen von Holz-
Jaeger. Ihre samtene Oberfläche 

und ihre außergewöhnliche 
Formstabilität machen sie zu 
dem High-End Produkt auf  dem 
Holzmarkt.

Tropenholz von Holz-Jaeger ist 
Schönheit, echte Qualität und ein 
Beitrag für den Umweltschutz. 
„Überzeugen Sie sich selber“, lädt 
Svenja Jaeger in das Lager in der 
alten Homburger Papiermühle 
ein. Das nötige Zubehör ist auch 

vor Ort: Schrauben, Absenker, Holzöl und 
mehr machen aus wertvollem Holz eine 
ausgezeichnete Terrasse.

Informationen

Holz-Jaeger
Neueröffnung Lagerverkauf in Nümbrecht

Holz-Jaeger

Lager Öffnungszeiten 
Sa. 10–12 Uhr 

Nach telefonischer Anmeldung 
kurzfristig Termine vereinbaren: 

02293 907999 oder 0177 7406403 
www.holz-jaeger.com
info@holz-jaeger.com
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Effizient
Der Strompreis sinkt nicht

Bildquelle: Kährs

Photovoltaik ist nicht nur sinnvoll sondern 
auch rentabel. Angesichts der laufenden 
Debatten und des Hin und Her bei Ein-
speisungsvergütung und Förderung scheint 
diese Aussage gewagt. „Wir wussten, dass 
die Einspeisungsvergütung kontinuierlich 
nach unten geht“, so Markus Klein von der 
regenerativen generation. Die Vergütung 
aus dem EEG machte die Nutzung von 
Photovoltaik erstmals kostendeckend und 
gab den erforderlichen Anschub für die 
Verbreitung der Technologie. Durch den 
steigenden Absatz kann nun kostengüns-
tiger produziert werden. Höhere Stückzah-
len führten zu Preissenkungen auf  dem 
Photovoltaikmarkt. „Ärgerlich für jedes 
Unternehmen und auch den Verbraucher 
ist nur eine Planungsunsicherheit“, so der 
Unternehmer.

Wichtig für den Kunden sei es, dass er im-
mer noch gutes Geld mit einer Solaranlage 
sparen kann und etwas für die Umwelt tut. 

„Besonders anschaulich ist es bei einer Ei-
gennutzung des gewonnenen Stroms. Denn 
es glaubt ja keiner an sinkende Strompreise 
für die von ihm genutzte Energie,“ macht 
Klein deutlich.

Eine umfassende Beratung rund um För-
derung, Installation und Verwertung ist 
aber mehr denn je 
anzuraten. „Beden-
ken sollte man auch 
die Qualität der An-
lage, die ja einige 
Jahre Wind und Wet-
ter standhalten soll. 
Auch eine regelmäßi-
ge Wartung, um das 
Optimum an Energie 
zu erzeugen und Ver-
schleiß vorzubeugen, 
ist wichtig“.

Als RAL qualifizier-

tes Unternehmen berät Sie die 
regenerative generation gerne. 

Informationen

www.reg-gen.de
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 Dr. Roland Adelmann 
zieht für die SPD in 
den Düsseldorfer Land-
tag ein. Mit 3,5 Prozent 
Vorsprung gewann er 
das Mandat von Bodo 
Löttgen, der seit 2005 
für die CDU Oberberg 
im Landtag vertrat. Lött-
gen war ordentliches 
Mitglied im Ausschuss 
für Innovation, Wissen-

schaft, Forschung und 
Technologie und dem 
Ausschuss für Kommu-
nalpolitik und Verwal-
tungsstrukturreform.  
Adelmann sieht seine 
Schwerpunkte in Bildung 
und Soziales und möchte 
die Rahmenbedingungen 
der medizinischen Ver-
sorgung verbessern. Im 

Kreisnorden verteidigte Peter Biesenbach 
sein Mandat. Der CDU-Mann ist seit Juni 
2000 Landtagsabgeordneter und zur Zeit 
parlamentarischer Geschäftsführer der 
Fraktion.

Haus Nadler
In der Kalkschlade 3a
51645 Gummersbach- 
Niedersessmar
Tel.: 02261/61075
Fax: 02261/64973

Haus Nadler 
Villa Käthe
Am Kohlberg 6
51643 Gummersbach
Tel.: 02261/61076
Fax: 02261/302900

Altenpflegeheime (81 Plätze),
Betreutes Wohnen (inkl. hauswirtsch. Versorgung und Menüdienst) 

(16 seniorengerechte Wohnungen
Lang-, Kurzzeit- und Verhinderungspflege

kompetente Beratung und ambulanter Menüservice
Qualitativ hochwertige Pflege und Betreuung

info@haus-nadler.de             www.hausnadler.de 

Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Alten- und Pflegeheim
Betreutes Wohnen

Wechsel
SPD erobert den Süden

Informationen

www.peter-biesenbach.de

www.roland-adelmann.de

My home is my castle – das nehmen die 
Bewohnerinnen und Bewohner im Haus 
Nadler wörtlich. Schon jetzt bauen sie flei-
ßig, um zum Sommerfest die Besucher in 
ihrem Schloss begrüßen zu können. „Un-
ser jährliches Fest steht dieses Mal unter 
dem Motto Irish Life und unsere Bewoh-
ner hatten die Idee das Haus in eine Burg 
zu verwandeln,“ freut sich Leiterin Käthe 
Abels über die Kreativität der Hausbe-
wohner. Erwartet wird natürlich auch eine 
irisch-schottische Band. Die Fragile Matt 
sind neben echten Vollblutmusikern auch 
sehr erfahren in der Seniorenarbeit. So 
singt Bandgründer David Hutchinson mit 
seiner Band auch gerne mal das ein oder 
andere irische Lied auf  deutsch. Die ein-
gängigen Melodien werden umrahmt von 
witzigen Geschichten aus dem irischen 

und deutschen All-
tag. „Mein erstes 
Instrument hab ich 
von meiner Oma gekriegt“, so David, „ich 
war gerne bei ihr.“

„Natürlich ändern sich die Lebensbedin-
gungen im Alter, aber unsere Bewohner 
nehmen noch am Leben teil“, erklärt Mar-
kus Nadler-Abels. „Wir nehmen ihnen 
schwierige Pflichten ab, unterstützen Sie 
wo es Not tut und kümmern uns liebevoll, 
schließlich sollen sie das Leben genießen.“ 
Über viele Gäste zum Sommerfest freuen 
Käthe Abels und Sohn Markus sehr. „Fei-
ern Sie mit uns, erleben Sie die Lebensfreu-
de der Bewohner“, lädt Käthe Abels ein.  
Natürlich besteht auch die Gelegenheit, 
das Haus Nadler näher kennen zu lernen. 

Das in dritter Generation geführte Haus 
mit der Villa Käthe am Kohlberg- einem 
modernem, funktionalem Pflegeheim mit 
gemütlich historischem Wohnambiente  
und dem Pflegeheim sowie dem betreuten 
Wohnen in der Kalkschlade verfolgen ein 
Ziel: „Unsere Bewohner sollen sich wohl-
fühlen und das Leben genießen“, so Käthe 
Abels und Sohn Markus. „Mit einem Team 
von 70 Mitarbeitern arbeiten wir in ihrem 
neuen Zuhause.“

Zuhause im Glück
Irish Folk für die Oldies

Informationen
01.09. · 15 Uhr
Sommerfest
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Der Wiehler Hei-
matverein lädt alle 
Bürgerinnen und 
Bürger herzlich 
am 2. und 3. Juni 
zum traditionellen 
Türmchenfest ein. 
Gestartet wird in 
diesem Jahr erstma-
lig auf  dem Weiher-
platz, und zwar am 

Samstag um 18 Uhr. Von dort geht es in 
einem gemeinsamen „Marsch“ zum Fest-
platz am Bismarckturm. Angeführt werden 
wir hierbei von der „Weilerswist and Dis-
trict Pipe Band e.V.“ mit schottischen Mär-
schen für Dudelsack und Trommeln.
 
Nach dem offiziellen Fassanstich wird 
die Jugendformation „Next Generation“ 
von der Tanzschule Kasel eine Kostpro-

be ihres Könnens vorführen. Zuvor und 
danach wird die Pipe-Band jeweils einige 
traditionelle und bekannte Stücke aus ih-
rem Repertoire präsentieren. Anschließend 
sorgen die „Slyboots“ und DJ Michellé bis 
tief  in die Nacht hinein für viel Stimmung 
und gute Laune.
 
Nach Einbruch der Dunkelheit werden die 
„Bergischen Ballonfahrer e.V.“ den nächt-
lichen Himmel über dem Festplatz mit 
ihren Ballons „glühen“ lassen, sofern die 
Wetterverhältnisse dies zulassen.
 
Am Sonntagmorgen veranstalten um  
10 Uhr die ev. Kirche und die ev.-freikirch-
liche Gemeinde Wiehl einen gemeinsa-
men Familiengottesdienst, der von einem 
Gospelchor musikalisch untermalt wird. 
Anschließend findet ein gemütlicher Früh-
schoppen statt mit Getränken und deftiger 

Erbsensuppe. Neben den Wiehler Verei-
nen unterstützt in diesem Jahr erstmalig 
auch der Wiehler Ring (WIR) tatkräftig das 
Heimatfest. Ab 12 Uhr wird er die ersten 
„Türmchenspiele“ für Jung & Alt geben 
mit zahlreichen lustigen, unterhaltsamen, 
spannenden aber auch spektakulären An-
geboten und Events. Hierbei lohnt sich das 
Mitmachen, denn der WIR hat lukrative 
Preise für die besten Teilnehmer gestiftet. 

Türmchenfest
Wandern, feiern, glühen

Informationen

02.06. · 18 Uhr
Wanderung zum Bismarckturm

Treffpunkt Weiherplatz
03.06. · 10 Uhr 

Gottesdienst ev. Kirche Wiehl
 

ab 12 Uhr
Türmchenspiele für Jung & Alt
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Generationen lern-
ten bei ihm das 
Schwimmen. „Da-
für alleine hättest 
du einen Preis ver-
dient“, waren sich 
die DLRG`ler einig. 
Manfred Daims ist 
der 7. Träger des 
Nümbrechter-Bür-

gerpreises. Gisa Hauschildt, Vorsitzende 
der CDU Nümbrecht, bedankte sich bei 
der unabhängigen Jury für eine gute Wahl. 
Bodo Löttgen hielt die stimmungsvolle 
Laudatio und Festredner Karl-Josef  Lau-
mann, Landesminister a. D. betonte: „Man 
muss Heimat in einer Gemeinde finden 
können, Sie haben dazu beigetragen.“

Silberhochzeit hat Manfred Daims schon 
längst mit „seiner Braut“, der DLRG. Seit 
1977 ist er Mitglied, startete auch gleich 
als Geschäftsführer und blieb 21 Jahre im 
Amt, ehe er zum Vorsitzenden der Orts-
gruppe wurde. Bis zum heutigen Tage hat 
sich daran nichts geändert.

Wachsamer Adler
Seine führende Rolle bei der Neueinrich-
tung des Hallenbades ELEMENT danken 
ihm viele Nümbrechter. Aber nicht nur für 
die hat Daims Engagement echten Mehr-
wert. Als Bootsbeauftragter der DLRG 
Oberberg organisierte er die Wachdiens-
te an den oberbergischen Talsperren und 
führte Jugendfreizeiten durch. Im Rahmen 
des Bundesintegrationsprogramms war 
er über 14 Jahre bei „Sport mit Aussied-
lern“ aktiv. Als Herausgeber und Redak-
teur informierte er die Lebensretter in der 
DLRG-internen Zeitschrift „Wachsamer 
Adler.“
 
Die Skulptur des 
Künstlers Hans Bulla 
nahm Daimes gerne 
entgegen. Noch mehr 
allerdings freute sich 
der Preisträger über 
zahlreiche Gratulanten 
aller Altersstufen, die 
noch lange zum Feiern 
blieben.

Pflege mit Herz.

AWO Kreisverband Rhein-Oberberg e.V.

Otto-Jeschkeit-Altenzentrum, Engelskirchen
Hüttenstr. 27 · 51766 Engelskirchen · Tel. 02263 9623-0

AWO Seniorenzentrum Wiehl
Marienberghausener Str. 7–9 · Wiehl · Tel. 02262 7271-0

www.awo-rhein-oberberg.de

AWO Gesellschaft für Altenhilfeeinrichtungen mbH

AWO Seniorenzentrum Dieringhausen
Marie-Juchaz-Str. 9.51645 Gummersbach · Tel. 02261 740-1

AWO Tagespflegehaus Dieringhausen
Marie-Juchaz-Str. 7 · 51645 Gummersbach · Tel. 02261 740-380

www.awo-sz-dieringhausen.de

Helfen mit Herz.
AWO Kreisverband
Rhein-Oberberg e. V.

Orte zum Wohlfühlen!

H²O – 2
Mister DLRG in seinem Element

Hygiene macht den Unterschied!

Infos unter www.tattoo-hautnah.com
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Nachdem im letzen Jahr Tony Marshall und 
Judith und Mel die Nümbrechter Zuschau-
er begeisterten, präsentiert Moderator Pe-
ter Feller am 16. November 2012 wieder 
beliebte und erfolgreiche Fernsehstars live 
in der Mehrzweckhalle am Schulzentrum 
in Nümbrecht. Auf  der Bühne zu erleben 
sind: Sonja Christin – das musikalische 
Feuerwerk aus dem hohen Norden, Eber-
hard Hertel – Deutschlands bekanntester 
Volksmusikpapa, Anton aus Tirol – Das 
Original, die Schwarzwaldfamilie Seitz – 
Musik für Herz und Seele, Walter Scholz 
– die Trompetenlegende und die Wildecker 
Herzbuben – seit 20 Jahre Herzilein.

Genießen auch Sie einen Abend voll wun-
derbarer Melodien von Herzilein bis Lie-
be, Amore, Love, Je t‘aime ein wahres 
Potpourri von Fernsehstars und Show-
Größen. Die nummerierten Sitzplätze am 
Tisch kosten in drei Kategorien zwischen 
25 und 40 Euro im Vorverkauf  (keine Vor-
verkaufsgebühren) und zwischen 30 und 
45 Euro an der Abendkasse.

Lieder, die zu Herzen geh’n 
GALA DER VOLKSMUSIK  

Informationen
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihre Karten

Touristinfo Nümbrecht
 02293 302302

Wiehl-Ticket (Rathaus Wiehl)
Tourismusbüro Much 02245 610888

Genuss pur

23.–24.06.
4. Wein- und Musikfest
rund um die Bielsteiner Burg

Carl-Hans-Str. 2 · 51674 Wiehl
0 22 96 / 900 33 18 · 0 22 96 / 900 45 47

info@csckuhn.de · www.csckuhn.de

Der Heimatverein Bielstein und die Dorf-
gemeinschaft Helmerhausen konzentrieren 
sich derzeit auf  die Vorbereitungen für das 
4. Wein- und Musikfest rund um die Biel-
steiner Burg am 23. und 24. Juni 2012.
 
Winzer sowie heimische Weinhändler prä-
sentieren ein umfangreiches Wein- und Spi-
rituosenangebot. Vom süffigen Landwein 
bis zum erlesenen Rebensaft, vom Kräu-
terlikör bis zum Selbstgebrannten reich die 
Auswahl. Während kulinarische Genüsse, 
wie Zwiebelkuchen, Lachs, Scampis und 
vieles mehr verzehrt werden können, er-
leben die Besucher an beiden Tagen einen 
wahren Ohrenschmaus.
 
Am Samstag, ab 16 Uhr spielt die „Swing 
Company“, bevor ab 20 Uhr die „Dream 
Boys“ mit ihrem reichhaltigen Repertoire 
die Besucher begeistern werden.
Den Auftakt am Sonntag, ab 12 Uhr wird 
die Gruppe „Jazz light“ machen. Ab 15 
Uhr erwartet die Wein- und Musikliebha-
ber Jazz vom Feinsten mit dem Waldbröler 
„Trio Vamosa“.

Vino e musica
Buntes Fest rund um die Burg
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• Metall und Edelstahlverarbeitung
• Apparatebau
• Laufradfertigung und Auswuchten
• Tore und Antriebe

Schweißen von Kupfer, Bronce, Edelstahl, Alu
Bahnweg 21 • 51588 Nümbrecht • Tel.: 0 22 93 - 908 60 36
mail@schlosserei-wehner.de • www.schlosserei-wehner.de

Schlosserei André Wehner
®

Hier erhältlich

Wechsel in der Unternehmenskommunikation
Neuer Abteilungsleiter der PR

Seit über 30 Jahren hat Renate Wigger un-
ter anderem die Unternehmenskommuni-
kation der AggerEnergie geleitet. Persön-
lich bekannt ist sie vielen Bürgerinnen und 
Bürgern der Region von Veranstaltungen 
im Hause der AggerEnergie oder vor Ort 
in den Gesellschafterkommunen.

Als Abteilungsleiterin und Handlungsbe-
vollmächtigte war sie für das Geschäfts-
führungsbüro, die Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit, das Beschwerdemanagement 
und den Servicepool 
der AggerEnergie 
verantwortlich. Gro-
ße Freude bereitete 
ihr immer die verant-
wortliche Gestaltung 
des Kundenmagazins 
„EnergiePlus“. 

Renate Wigger fühlte 
sich dem Unterneh-
men stets eng ver-
bunden. Mit Beginn 
der Freizeitphase der 
Altersteilzeit verabschiedet sie sich nun am 
1. Juli aus dem aktiven Berufsleben. Die 
Arbeit im Hause des Energieversorgers hat 
ihr immer viel Freude bereitet, besonders 
der Umgang mit Kunden, Freunden und 
Partnern der AggerEnergie. Daher möch-
te sie sich an dieser Stelle herzlich bei al-

len bedanken, mit denen sie in den vielen 
Jahren zusammenarbeitete und Kontakte 
pflegte. Ein solcher Kontakt besteht seit 
langem schon zu ihrem Nachfolger als 
Abteilungsleiter PR, Peter Lenz. Der 43-
jährige Journalist übernimmt außer dem 
Bereich Geschäftsführungsbüro die Tätig-
keiten von Renate Wigger. Hinzu kommt 
der Teilbereich Marketing, der bisher in der 
Abteilung Vertrieb angesiedelt war. Bereits 
während seines Studiums 
der Sozialwissenschaften 

und Sport in Köln war Pe-
ter Lenz acht Jahre bei der 
Oberbergischen Volks-
zeitung (OVZ) tätig. 1998 
übernahm er hier die  Lei-
tung des OVZ-Ressorts 
Sport, ehe er zwei Jahre 

später zur Oberberg-Online Informati-
onssysteme GmbH wechselte, um dort in 
den folgenden elf  Jahren als Chefredakteur 
und Redaktionsleiter die Internet-Zeitung 
Oberberg-Aktuell mit aufzubauen und zu 
etablieren.

Informationen
www.aggerenergie.de

Bechstraße 1 · 51674 Wiehl-Bielstein 
Tel.: 0 22 62 / 9 99 99 96 · Fax.: 0 22 62 / 9 99 99 47 

info@pflegedienst-s-zeiske.de
www.pflegedienst-s-zeiske.de
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„Was ich nach der Schule machen will, 
weiß ich eigentlich noch gar nicht“. Dem 
Nachwuchs die vielfältigen Möglichkeiten 
in der Wirtschaft vor Ort näher zu bringen, 
das war das Anliegen der bereits zweiten 
,Schüler im Chefsesselaktion‘ des Verban-
des der Familienunternehmer (ASU) und 
die Jungen Unternehmer (BJU). „Natürlich 
ist es nur ein kurzer Flirt, aber mit Sicher-
heit eine win-win-Situation für Unterneh-
men und Schüler“, ist sich Marlene Weiner, 
Regionalchefin der ASU und Geschäfts-
führerin der NORWE GmbH sicher.

Von der Betriebsbesichtigung bis zum 
Einstellungsgespräch, von der Lagerlo-
gistik bis zum Einkauf  erhielten die Juni-
or Chefs Einblicke in die Unternehmen. 
„Das ist schon eine enorme Verantwor-
tung“, resümierte Salome Westerink vom 

Dietrich Bonhoeffer 
Gymnasium. In einer 
Feierstunde wurden 
die schriftlichen Er-
lebnisberichte prä-
miert und Salome und 
Johanna Deuss aus 
Lindlar dürfen im Juni 
zur Endausscheidung 
nach Berlin reisen. 

Manfred Bösinghaus, Vorsitzender der 
Sparkasse Homburgischen Gemeinden, 
nutzte seinen freien Tag um ein Film über 
Juniorchefin Janine Lindner aus Nüm-
brecht zu drehen, der auch im Netz zu se-
hen ist (QR-Code). Und die Sparkasse geht 
noch einen Schritt weiter: Einen Monat 
lang werden die Auszubildenden die Filiale 
in Oberwiehl übernehmen. 

Motivation
Junior Chefs

www.sparkasse-wiehl.de

Gut für das Homburger Land. 

Sparkasse
der Homburgischen Gemeinden
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Informationen
www.asu.de
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Zur Umsetzung der Rechtsprechung des 
Bundesgerichtshofs und des einheitlichen 
Euro-Zahlungsverkehrsraums (SEPA) wird 
das deutsche Lastschriftverfahren weiter-
entwickelt. Deshalb werden mit Wirkung 
zum 9. Juli 2012 die „Sonderbedingungen 
für den Lastschriftverkehr“ und die „Re-
gelungen zur Einzugsermächtigungslast-
schrift“ geändert. Was heißt das konkret, 
fragten wir den Volksbank-Experten.

„Bislang gilt das Prinzip der nachträglichen 
Genehmigung der Lastschriftbelastungs-
buchung. Neu ist hier jetzt, dass die Ein-
zugsermächtigung an einen Vertragspart-
ner, also den Zahlungsempfänger, zugleich 
die Weisung an die Bank ist, die auf  Ihr 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen 
– die sogenannte Vorautorisierung. Sie ha-
ben ein achtwöchiges Erstattungsrecht ab 
Belastung Ihres Kontos.

Wichtig: Die Vorautorisierung gilt auch für 
bereits in der Vergangenheit erteilte Ein-
zugsermächtigungen. Sie müssen daher Ih-
ren Vertragspartnern als Zahlungsempfän-
ger keine neuen Einzugsermächtigungen 
erteilen,“ so der Bankfachmann.
 
Widerruf  der Einzugsermächtigung
Die neu aufgenommene Regelung stellt 
klar, dass Sie Ihre Einzugsermächtigung 
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft ge-
genüber dem Zahlungsempfänger oder der 
Bank widerrufen können.

Wie bisher können Sie ohne Angabe von 
Gründen die Erstattung eines von Ihrem 
Konto abgebuchten Lastschriftbetrages 
verlangen. Neu: Infolge des Wechsels zur 
Vorautorisierung gilt hierfür die gesetzliche 
Frist von acht Wochen nach Belastungsbu-
chung (§ 675x BGB).

Stimmung und Information gab es beim 
Stand der Volksbank auf  der Wiehler Um-
weltmesse. An zwei Tagen informierten 
die Banker das interessierte Fachpublikum 
über Finanzierungsmöglichkeiten Energe-
tischer Sanierung, Um- oder Ausbauten. 
Bereits zum vierten Mal startete die Volks-
bank gemeinsam mit dem Oberbergischen 
Kreis und der Kreishandwerkerschaft die 
Thermografieaktion, bei der Kunden ein 
Wärmebild und die Analyse der Schwach-
stellen ihres Gebäudes erhalten. „Inves-
titionen ins Eigenheim, insbesondere in 
Energetische Sanierung, macht Sinn“, rät 
Vorsitzender Manfred Schneider.
 

Vor Ort

Informationen

www.volksbank-oberberg.de

Informationen

Einzugsermächtigung
Was hat sich geändert

Info
Energetische Sanierung
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Solar-Rallye
Autofahren ab 1 Euro pro 100 Kilometer

Abenteuer
Ritterlager hat noch Plätze frei

Das Unternehmen heißt regenerative ge-
nerationen und Florian Hörter und Mar-
kus Klein haben den Namen offensichtlich 
aus Überzeugung für die Wende hin zu ef-
fizientem und umweltschonendem Ener-
gieverbrauch gewählt. So luden sie bereits 
zum zweiten Mal zum Info-Tag ein, wo es 
nicht nur um Solarstrom und Photovoltaik 
ging, sondern viele befreundete Unterneh-
men über Batteriespeichersysteme, Heizen 
mit Sonne und Holz, Solarthermie, Pellet-
öfen, Holzhackschnitzel, Kachelöfen, cle-
vere Haussteuerung, Dämmung, Finanzie-
rungsberatung und Recycling informierten. 
Hörter stellte zudem noch Kleinwindkraft-
werke vor. „Wir haben in unserem eigene 
Hause schon die Licht- und Heizungsan-

lage mit dem cleveren IQfy System opti-
miert und setzen auch sonst regenerative 
und energiesparende Maßnahmen ein,“ so 
Hörter und Klein. „In vielen Bereichen des 
Lebens gibt es Energie einzusparen“. So 
auch bei der Mobilität. Ein Highlight war 

deshalb die Solar-Rallye, bei der Besucher 
mit Elektroautos sparsam Kilometer fressen 
konnten. Der Tesla Roadster der Firma 
Energiebau Solarstromsysteme GmbH war 
dabei natürlich ein besonderer Hingucker. 
Aber auch der  E-Smart, der Opel Ampera 
und Mitsubishi iMiev aus dem Autohaus 
Vogel & Werner und der MIA der Agger 
Energie weckten großes Interesse. „Ab 
1 Euro hundert Kilometer zu fahren ist 
schon ein echtes Argument,“  freuen sich 
Florian Hörter und Markus Klein. „Wenn 
man zudem noch eine Solartankstelle vor 
der Haustür – oder auf  dem Carport hat- 
ergibt sich ein umweltfreundliches Einspa-
rungspotential.“

In der Zeit vom 14. bis 28. Juli 2012 ver-
anstaltet der CVJM Kreisverband ein Zelt-
lager für Jungen im Alter von 10–13 Jah-
ren im oberpfälzischen Floß-Ellenbach. 
Seit mehr als 25 Jahren freuen sich jährlich 
etwa 60 Jungen und 20 Mitarbeitende auf  
14 Tage Abenteuer bei ritterlichen Spielen, 
Wettkämpfen, Wald- und Geländespie-
len sowie sportlichen Herausforderungen 
in guter Gemeinschaft. „Dabei leben wir 
ganz einfach und in direkter Abhängigkeit 
von der Natur“, so Torben Rogge. Die Ge-
samtkosten der Freizeit betragen 180 Euro 
inklusive Anfahrt, Unterkunft, Verpflegung 
und aller Ausflüge.

Alt & Jung

Kinderarbeit 
bis zum 25.06.

Ausstellung der Realschule Steinberg 
zum Thema „Kinderarbeit“

Ausstellungsraum 
Alt & Jung

Marie-Juchaz-Straße 7a
51645 Gummersbach-Dieringhausen

Kontakt:
Maria Multhauf, 02261 75324

Ausstellungszeiten:
Mo., Di. 9–12 Uhr, Mi.–Fr. 9–16 Uhr

Informationen
Auskünfte und Anmeldungen 

www.cvjmoberberg.de
Torben Rogge, 02294 9589971

Informationen
www.reg-gen.de
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walk-on-air
Der kyBoot entspannt, macht fit und ganz viel Spaß

Der Fuss ist das Fundament des menschli-
chen Körpers. „Eine Instabilität hat häufig 
Rückenverspannungen, Wirbelblockaden, 
Hüft-, Knie- und Fussschmerzen zu Fol-
ge,“ so Elke Six vom Nümbrechter kyBoot 
Shop.

Bequemer geht‘s nicht!
Der Erfinder des kyBoot, der Schweizer 
Karl Müller, entwickelte 1996 die erste Ab-
rollsohle. Der kyBoot ist seit 2006 nun die 
logische Weiterentwicklung. Die Weltneu-
heit der walk-on-air Sohle vermittelt ein 
einzigartiges Wohlbefinden beim Gehen.

walk-on-air Sohle
„Im kyBoot gehen Sie auf  einem weich-
elastischen Luftpolster. Der kyBoot trai-
niert die Muskulatur und die Koordinati-
on. Das Tragen des kyBoot verändert die 
Kräfte auf  Bänder, Muskeln, Sehnen und 
Gelenke,“ so Six. Eine positive Verände-
rung der Haltung und des Gangmusters ist 
die Folge. 

Vorteile und Wirkung
Der kyBoot schont die Gelenke und ent-
spannt die Rückenmuskulatur und trainiert 
gleichzeitig die Fuß, Bein- und Rumpfmus-

kulatur. Neben einem erhöht Kalorienver-
brauch aktiviert er so die Bein-Venenpum-
pe und stimuliert die Fussrezeptoren.
„Der kyBoot entspannt, macht fit und je-
der Schritt wird Sie begeistern,“ so Six.

kyBoot Shop Nümbrecht

Lindchenweg 3, 51588 Nümbrecht
02293 9377310

www.kyboot-shop.de
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Die Stimmung war fast wie in der Fan-
kurve, als Uli Hoeneß, Präsident des FC 
Bayern München, die Nümbrechter Mehr-
zweckhalle zum Sparkassenforum betrat.
Die Sparkasse hatte ihre liebe Not damit, 
die zahlreichen Kartenwünsche zu erfül-
len. „Zum Schluss blieb uns nur noch üb-
rig, eine zusätzliche Liveübertragung in 
die benachbarte Sporthalle zu schalten, 
damit alle teilnehmen konnten“, so Wolf-
gang Abegg, Unternehmenssprecher der 
Sparkasse.

Vorstandsvorsitzender Manfred Bösing-
haus begrüßte gewohnt launig und ge-
stand, dass er selbst auf der heimischen 
Couch bei wichtigen Fußballereignissen 
das Trikot überstreifen würde. Zum 30. 

Homburger Sparkassen-Forum wollte 
man etwas Besonderes. „Was läge da näher 
als das Thema Fußball aufzugreifen, den 
Volkssport Nr. 1? Verknüpft man die The-
men ,wirtschaftlicher Erfolg‘ und ,Fuß-
ball‘, kommt man fast unweigerlich zu Uli 
Hoeneß,“ so Boesinghaus unter Applaus.

Mit dabei waren Welt- und Europameister 
Bernd Cullmann, Sky-Moderator Thomas 
Wagner sowie die beiden lokalen Sport-
Journalisten Björn Loos (Oberberg-Ak-
tuell) und Jürgen Lorenz (Oberbergische 
Volkszeitung).

Hoeneß war bester Stimmung. Im Rück-
blick erinnert er sich gerne an den Bayern-
store in Oberhausen. „Trotz Defiziten am 

Anfang war der Ge-
danke an das Gesicht 
von Rudi Assauer uns 
das wert“, schmunzel-
te der Manager. Sein 
Erfolgsgeheimn is: 
„Nie mehr ausgeben 
als man hat und im-
mer seiner Linie treu 
bleiben.“

Mit viel Charme und 
Humor plauderte der 
Bayer, der nebenbei 
jahrelang seine eigene 
Wurstfabrik manag-
te, aus dem Nähkäst-
chen. Für Hoeneß 
ist der sportliche Er-
folg verknüpft mit 
wirtschaftlicher Ver-
nunft. Für ihn sei es 
ein Ärgernis, wenn 
Medien so täten, als 
sei der wirtschaftli-
che Erfolg des Clubs 
vom Himmel gefal-
len. Dahinter stecken 
Visionen und harte 
Arbeit. Im Übrigen 

zollt er aber den Dortmundern Respekt. 
Dort würde sportlich und wirtschaftlich 
vernünftig gearbeitet.

Klar und deutlich sprach Hoeneß aus, was 
er von Fußball-Hooligans halte: nichts. 
Dies sind keine Fußballfans, sie schaden 
dem Sport und den Vereinen.

Stehende Ovationen
für Uli Hoeneß



Für nur 2 e Zuschlag im Monat bieten wir Ihnen Strom an, der zu 100 % aus erneuerbaren 
Energiequellen stammt: AggerStrom NATUR. Zusätzlich investiert AggerEnergie für jeden 
neuen Ökostrom-Kunden 24 e in regionale Projekte zur Stromerzeugung. Unser Ökostrom 
ist TÜV-zertifi ziert und hilft den CO2-Ausstoß zu vermindern – wirklich eine saubere Leistung! 
Mehr Infos unter www.aggerenergie.de
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Taten statt Worte (3)
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29 x im Oberbergischen Land

Wir machen den Weg frei. 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Sie wollen kaufen?
Wir bieten Ihnen: 
� Sorgfältige Vorauswahl der in Frage 

kommenden Objekte 
� Marktgerechte, geprüfte Angebote 
� Beratung in Finanzierungsfragen

Sie wollen verkaufen?
Wir bieten Ihnen:
� Besichtigung Ihres Objektes und 

marktgerechte Bewertung 
� Suche nach einem solventen Käufer 
� Abwicklung der Formalitäten

Immobilienberatung 
der Volksbank Oberberg eG

Ihre Ansprechpartner:

Michael Weller – Wiehl
Telefon 0 22 62 / 984-210

Friedhelm Schneider – Gummersbach
Telefon 0 22 61/70 02-444

Andreas Schaffrath – Radevormwald
Telefon 0 2195 / 608-14


